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Ausgabe 02

Für ein pralles Vergnügen sorgen Martin Nissen (v.l.), Regina Becker, Hans Hermann Karstens, Gabi Nikisch, Petra Kulst-
runk, Maren Hargens, Silke Latza (stehend), Kirsten Mahmens-Schmidt (sitzend).� Lesen Sie weiter auf Seite 25
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- 	 Barkenholm
- 	 Bergewöhrden
- 	 Dellstedt
- 	 Delve
- 	 Dörpling
- 	 Fedderingen
- 	 Gaushorn
- 	 Glüsing
- 	 Groven

- 	 Hemme
- 	 Hennstedt
- 	 Hövede
- 	 Hollingstedt
- 	 Karolinenkoog
- 	 Kleve
- 	 Krempel
- 	 Lehe
- 	 Linden

- 	 Lunden
- 	 Norderheistedt
- 	 Pahlen
- 	 Rehm-Flehde-Bargen 
-	 St. Annen 
- 	 Schalholz
- 	 Schlichting
- 	 Süderdorf
- 	 Süderheistedt 

- 	 Tellingstedt
- 	 Tielenhemme
- 	 Wallen
- 	 Welmbüttel
- 	 Westerborstel
- 	 Wiemerstedt 
- 	 Wrohm

Fundsachen

In der Gemeinde Tellingstedt wurde am 31.12.2014 auf dem Parkplatz der Sporthalle eine Herrenarmbanduhr gefunden.

In der Gemeinde Tellingstedt wurde im Eingangsbereich des Sky-Marktes ein goldenes Armband gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Außenstelle Tellingstedt, Tel. 04836 990-44 oder 04836 990-88 geltend ge-
macht werden.

In der Gemeinde Hennstedt wurde ein Fahrrad gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle Hennstedt, (Tel. 04836 990-47) geltend gemacht werden. 

Öffentliche Bekanntmachung

über die Festsetzung der Grundsteuer, Hundesteuer, Abwasserabgabe, Friedhofsgebühren  
für das Kalenderjahr 2015 der amtsangehörigen Gemeinden 

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07. August 
1973 (BGBl. I S. 965), sowie § 12 Kommunalabgabengesetz 
des Landes Schleswig-Holstein vom 10. Januar 2005 (GVOBl. 
2005, S. 27) in den jeweils zurzeit gültigen Fassungen, wird die 
Grundsteuer, die Hundesteuer, die Friedhofsgebühr, sowie die 
Abwasserabgabe für diejenigen Abgabenpflichtigen, die für das 
Kalenderjahr 2015 der Höhe nach die gleiche Abgabe wie im 
Vorjahr zu entrichten haben, durch diese öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt. 
Die Abgaben für das Jahr 2015 sind in gleicher Höhe und zu 
den angegebenen Fälligkeitsterminen entsprechend dem zuletzt 
bekannt gegebenen Jahresbescheid zu entrichten. Eintretende 
Änderungen in der Abgabenhöhe oder in den Berechnungs-
grundlagen werden den einzelnen Abgabenschuldnern oder de-
ren Vertretern jeweils durch Änderungsbescheide mitgeteilt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steu-
erfestsetzung treten für die Abgabenpflichtigen die gleichen 

Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Abgaben-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim Amt KLG Eider - Der Amtsvorsteher -, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt einzulegen. 
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d. h. er entbin-
det nicht von der Verpflichtung zur termingerechten Zahlung.

Amt KLG Eider
- Der Amtsvorsteher -
FD Steuern und Abgaben
Im Auftrag

Mareike Hansen
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Gratulationen im Februar 2015  
im Amtsbezirk  
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Februar 2015  14  Geburtstagskinder und vier gol-
dene Hochzeiten. 
Hierzu gratulieren wir sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum	 Anlass	 Anschrift	
06.02.	 80. Geburtstag	 Herr Hermann Bolz
		  Brunnenstr. 6 a
		  25774 Lunden
11.02.	 85. Geburtstag	 Frau Jutta Baumann
		  Berliner Str. 9
		  25786 Dellstedt
12.02.	 80. Geburtstag	 Herr Johann Frahm
		  Stichweg 2
		  25799 Wrohm
14.02.	 80. Geburtstag	 Frau Grete Streichhahn
		  Hauptstr. 28 Whg. 1
		  25779 Wrohm
16.02.	 90. Geburtstag	 Frau Emma Raske
		  Glüsinger Weg 3
		  25791 Linden
16.02.	 80. Geburtstag	 Herr Heinrich Hansen
		  Bergstr. 16
		  25794 Pahlen
17.02.	 90. Geburtstag	 Frau Minna Claußen
		  Lütt Stieg 1
		  25774 Lehe
17.02.	 80. Geburtstag	 Frau Marlene Harder
		  Dorfstr. 5
		  25779 Schlichting
18.02.	 80. Geburtstag	 Herr Jenö Weisz
		  Kirchplatz 16
		  25782 Tellingstedt
20.02.	 90. Geburtstag	 Frau Käthe Groth
		  Rederstaller Str. 40
		  25782 Tellingstedt
23.02.	 85. Geburtstag	 Herr Hermann Behrens
		  Hauptstr. 33
		  25791 Linden
24.02.	 90. Geburtstag	 Frau Liselotte Klöfkorn
		  Berliner Str. 7 EG
		  25786 Dellstedt
26.02.	 85. Geburtstag	 Herr Erich Hill
		  Mühlenberg 50
		  25794 Pahlen
28.02.	 100. Geburtstag	 Frau Anni Petersen
		  Hauptstr. 26
		  25782 Tellingstedt
05.02.	 goldene 	 Eheleute 
	 Hochzeit	 Gisela und Hans-Dieter Schmalmack
		  Kirchenweg 35
		  25799 Wrohm
12.02.	 goldene 	 Eheleute
	 Hochzeit	 Hanna und Georg Thomsen
		  Mühlenberg 15
		  25799 Wrohm
26.02.	 goldene 	 Eheleute 
	 Hochzeit	 Angely und Walter Eggers
		  Alter Landweg 5
		  25799 Süderheistedt
27.02.	 goldene 	 Eheleute 
	 Hochzeit	 Heinke und Hans-Hinrich Voß
		  Lopshop 9
		  25788 Hollingstedt

Pahlen, Mühlenkamp 

2-Zimmer-Wohnung zum 01.02.2015
Erdgeschoss, ca.60 qm, offene Küche, Bad, Speisekammer
370,00 EUR warm, Mietkaution 2 KM 

Bei Fragen Herrn Dethlefs, Amt Eider, Tel.:  04836 990-82

Stellenausschreibung  
der Gemeinde Hennstedt 

Die Gemeinde Hennstedt sucht für das gemeind-
liche beheizbare Freibad in Hennstedt für die Ba-
desaison 2015 

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe 
oder eine/n Rettungsschwimmer/in mit der Min-
destqualifikation „Deutsches Rettungsschwimm-
abzeichen in Silber“ 

als 2. Kraft mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von ca. 30,00 
Stunden. Beginn der Beschäftigung ist der 01. Mai 2015. Es 
wird eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD an-
geboten. Das Rettungsschwimmabzeichen darf nicht älter 
als 2 Jahre sein.

Zum Aufgabengebiet gehören u. a.:
- 	 Beckenaufsicht
- 	 Gästebetreuung
- 	 kleine Reinigungsarbeiten
- 	 Betreuung der Schwimmbadtechnik

Die Bewerbungen sind bis zum 20. Februar 2015 mit den 
üblichen Unterlagen bei der Gemeinde Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt einzurei-
chen. Nähere Auskünfte erteilt Herr Kracht von der Amtsver-
waltung Eider unter der Rufnummer 04836 990-12. 

Gemeinde Hennstedt
Die Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider  
für die Gemeinde Hennstedt

Beschluss der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 
derGemeinde Hennstedt für das Gebiet „beidseitig der 
Straße Vesterkoppel, südlich der Tellingstedter Straße und 
westlich des Bauerholzweges“ 
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 24.11.2014 die 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 für das Gebiet „beid-
seitig der Straße Vesterkoppel, südlich der Tellingstedter Stra-
ße und westlich des Bauerholzweges“ bestehend aus dem Text 
(Teil B), als Satzung beschlossen. Dies wird hiermit bekannt ge-
macht.
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 27.01.2015 in Kraft. Alle 
Interessierten können den Bebauungsplan und die Begründung 
von diesem Tage an in der Außenstelle der Amtsverwaltung Ei-
der in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öff-
nungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen und über den 
Inhalt Auskunft erhalten.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängeln des Abwägungs-
vorganges. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB ).
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungs-
plan in eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die Aus-
fertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung so-
wie eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung , wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt/
der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, die die Verletzung ergibt, geltend gemacht wor-
den ist.

Tellingstedt, den 08.01.2015

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
Gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 26.01.2015

Bekanntmachung - Holzinnentüren

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - Geest-
Treff Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt
Vergabestelle:	 Amt KLG Eider
Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer:	 1214.22
Maßnahme:	 Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“ 
	 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung:	 Holzinnentüren
Ausführungsort:	 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn:	 05.03.2015 (vorab Montageplanung 

und Bestellung)
Fertigstellung:	 15.05.2015
Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei:	 Jebens und Schoof Architekten
	 Speichergasse 6
	 25746 Heide
	 Tel.: 0481 123958-34, 
	 Fax 0481 78607-40,
	 E-Mail: info@jebensschoof-archi-

tekten.de
Anforderung bis spätestens 10 Werktage nach Veröffentli-
chung.
Angebotseröffnung:	 16.02.2015, 10:00 Uhr

Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de

Bekanntmachung - Malerarbeiten

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - Geest-
Treff Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt
Vergabestelle:	 Amt KLG Eider
Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer:	 1214.23
Maßnahme:	 Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“ 
	 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung:	 Malerarbeiten
Ausführungsort:	 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn:	 30.03.2015 
Fertigstellung:	 01.05.2015

Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei:	 Jebens und Schoof Architekten
	 Speichergasse 6
	 25746 Heide
	 Tel.: 0481 123958-34, 
	 Fax 0481 78607-40,
	 E-Mail: info@jebensschoof-archi-

tekten.de
Anforderung bis spätestens 10 Werktage nach Veröffentli-
chung.
Angebotseröffnung:	 16.02.2015, 10:30 Uhr

Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de

Bekanntmachung - Glastrennwände

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - Geest-
Treff Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt
Vergabestelle:	 Amt KLG Eider
Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer:	 1214.24
Maßnahme:	 Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“ 
	 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung:	 Glastrennwände
Ausführungsort:	 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn:	 14.05.2015 (vorab Montagepla-

nung)
Fertigstellung:	 15.05.2015
Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei:	 Jebens und Schoof Architekten
	 Speichergasse 6
	 25746 Heide
	 Tel.: 0481 123958-34, 
	 Fax 0481 78607-40,
	 E-Mail: info@jebensschoof-archi-

tekten.de
Anforderung bis spätestens 10 Werktage nach Veröffentli-
chung.
Angebotseröffnung:	 16.02.2015, 11:00 Uhr

Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de

Einladung

Zu der am Dienstag, 27. Januar 2015, um 19:00 Uhr, im 
Feuerwehrgerätehaus, Mühlenberg 45, 25794 Pahlen, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Planungsausschusses der Ge-
meinde Pahlen lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 über die Sitzung des 

Planungsausschusses am 11.09.2014
3.	 Wegeangelegenheiten
4.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Planungsausschuss vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

5.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez.Thorsten Reepenn
Ausschussvorsitzender
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Einladung

Zu der am Mittwoch, 4. Februar 2015, um 19:00 Uhr, im 
Feuerwehrgerätehaus, Mühlenberg 45, 25794 Pahlen stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Ge-
meinde Pahlen lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 23.01.2014
3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung über den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015
5.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Frank Sassowski
Ausschussvorsitzender

Einladung

Zu der am Montag, 2. Februar 2015, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Dithmarscher Hof, Töpferstr. 12, 25782 Tellingstedt 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 13 über die Sitzung der 

Gemeindevertretung am 17.11.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden und der Ausschussvorsit-

zenden
4.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 der Gemeinde 

Tellingstedt für das Gebiet „zwischen den Straßen Gras-
hofweg und Westerborstelstraße, Grundstück Grashofweg 
15 sowie dem parallel angrenzenden Teilbereich“ 

	 hier: 	 Aufstellungsbeschluss
5.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 der Gemeinde 

Tellingstedt für das Gebiet „zwischen den Straßen Gras-
hofweg und Westerborstelstraße, Grundstück Grashofweg 
15 sowie dem parallel angrenzenden Teilbereich“ 

	 hier: 	 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
6.	 Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2014
7.	 Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 

und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 mit 
mittelfristiger Finanzplanung für die Finanzplanjahre 2014 - 
2018

8.	 Beschluss über den Ausbau der Heider Straße
9.	 Grundsatzbeschluss zum Ausbau des Kindergartens „Lütt 

Matten“
10.	 Genehmigung der Entscheidung über den Ankauf der Ein-

richtung für eine Arztpraxis
11.	 Antrag der A.L.T. auf Bezuschussung der Bürgerinitiative 

„Bürger in Aktion - für eine lebenswerte Eiderregion“
12.	 Beratung und Beschlussfassung über die Kostenübernah-

me/Zuschuss zum Erwerb der Fahrerlaubnis zum Führen 
von Einsatzfahrzeugen der FFW Tellingstedt und Reder-
stall

13.	 Sachstand zu den Sanierungsmaßnahmen im Tellingsted-
ter Schwimmbad

14.	 Resolution gegen die im Erkundungsgebiet Ostrohe vorge-
sehene Gasförderung mit Hilfe des sog. Fracking-Verfah-
rens

15.	 Sachstand zur Einrichtung einer Deponie der Klasse II am 
Breiterberg bei Schalkholz

16.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßga-

be der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

17.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Montag, 26. Januar 2015, um 19:00 Uhr, in der 
Gaststätte Wilhelmshof, Heider Str. 29, 25782 Tellingstedt, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Bau- und Planungsaus-
schusses der Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 23.06.2014
3.	 Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters
4.	 Bauleitplanung: 5. Änderung des B-Planes Nr. 3 für den 

Bereich Grashofweg - Westerborstelstraße
5.	 Ausbau der Heider Straße
6.	 Verbesserung der Löschwassersituation im Ortsteil Reder-

stall und an der Hamburger Straße
7.	 Sachstand zur geplanten Baumaßnahme am/im Kindergarten
8.	 Sachstand zum Bau einer freistehenden Fahrzeughalle für 

die Feuerwehr Rederstall
9.	 Erstellung eines Werbeschildes für das Gewerbegebiet
10.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Bernd Carstens
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung der Gemeinde Wrohm:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs  
der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 
der Gemeinde Wrohm für das Gebiet  
„nördlich der Hauptstraße, westlich der 
Raiffeisenstraße, östlich der Bebauung 
Hauptstraße 19 und südlich der Straße Op´n 
Kamp“ nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 04.12.2014 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf  der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 1 der Wrohm für das Gebiet 
„nördlich der Hauptstraße, westlich der Raiffeisenstraße, östlich 
der Bebauung Hauptstraße 19 und südlich der Straße Op´n Kamp“
sowie die Begründung liegen vom

03. Februar 2015 bis 03. März 2015

im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststel-
le Tellingstedt,  in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, wäh-
rend der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08:00 Uhr 
- 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 
von 13:30 Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinba-
rung unter der Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar:
Landschaftsplan der Gemeinde Wrohm
Die 2. Änderung des Bebauungsplan Nr. 1, der Gemeinde Wrohm 
ist ein Bebauungsplan der Innenentwicklung. Gemäß § 13a Abs. 2 
Satz 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird im beschleu-
nigten Verfahren von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
und von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB abgesehen. 
Die Planung bereitet einen Eingriff in einen gesetzlich geschütz-
ten Knick vor. Für den Verlust des Knicks ist eine Kompensati-
on erforderlich.
Des Weiteren erfolgte eine artenschutzrechtliche Betrachtung 
bei der überprüft wurde, ob artenschutzrechtlichen Verbote ge-
mäß § 44 Abs. 1 BNatSchG verletzt werden. 
Durch das geplante Vorhaben treten unter Berücksichtigung 
der für die Umsetzung des Vorhabens erforderlichen Gehölzro-
dungsarbeiten vor Beginn der Vegetationsperiode die Verbot-
statbestände nicht ein. 
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgeben.
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Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung  des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen Normkontrollan-
trag nach § 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 08.01.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am  26.01.2015

Bürger in Aktion sammeln Unterschriften in 
Tellingstedt, Schalkholz und Hövede

In der nächsten Zeit werden Mitglieder der Initiative „Bürger in 
Aktion“ in Tellingstedt, Schalkholz und Hövede Unterschriften 
sammeln für den Erhalt unserer einzigartigen Eiderregion. Die 
Aktion richtet sich gegen die geplante Schadstoffdeponie mit 
Bau-Recyclinganlagen und einem sog. Wertstoffsammelplatz 
in der heutigen Holcim-Kiesgrube in Schalkholz. Die Bürger der 
umliegenden Gemeinden befürchten einen erheblichen Eingriff 
in die Natur mit schwerwiegenden Folgen für Mensch und Tier. 
Giftige Schadstoffe und eine hohe Staubbelastung würden Bo-
den und Luft sowie die Qualität des Trinkwassers über Gene-
rationen hinweg gefährden. Mit unabsehbaren Folgen für die 
Region. Das soll verhindert werden mit einer starken Gemein-
schaft gegen diese Deponie. „Wenn wir unsere Chance zur Ver-
hinderung der Pläne des Firmenkonsortiums Dörner/Holcim nut-
zen wollen, dann kommt es jetzt auf jede Unterschrift an,“ stellt 
Oliver Will - Vorstandsvorsitzender des Vereins BiA - Bürger in 
Aktion - für eine lebenswerte Eiderregion e.V. in Gründung - he-
raus und ergänzt: „Und wer heute schon an seine Kinder und 
Enkelkinder denkt, der wird mit seiner Unterschrift ein klares 
Bekenntnis für eine nachhaltige und natürliche Entwicklung un-
serer einzigartigen Eiderregion dokumentieren können“. 

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2015:

 GESELLSCHAFT UND LEBEN

1024	 Gesprächskreis „Wie Schnack 	 2,- EUR
	 Platt“ 
	 Montag, 26. Januar 2015	 14:00 - 16:00 Uhr
	 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/Töpferzimmer „Zur 

Traube“ in Tellingstedt

1142	 Erwerb des MOTORSÄGE-	 68,- EUR
	 SACHKUNDENACHWEISES	 09:00 - 17:00 Uhr
	 Sonnabend, 24. Januar 2015/	 1 Termin
	 Schule Tellingstedt
	 mit Kreisförster Udo Englert und Forstwirt Jörg Sendzek 
	 Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. So 

muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei der 
Brennholzselbstwerbung im Wald richtig eingeschätzt 
werden. Seit 2005 müssen Selbstwerber den Motorsäge-
Sachkundenachweis besitzen, damit die Brennholzselbst-
werbung in zertifizierten Kreisforsten erfolgen kann.

 KULTUR

2654	 Handgemachtes für Groß und 	 gestaffelte Gebühr
	 Klein	 09:00 - 12:45 Uhr
	 Samstag, 24. Januar 2015	 1 Termin
	 Leitung: Carmen Dörfler (Tel. 04836 3659896)
	 Seminarraum 3 in der VHS Tellingstedt (Hamburger Str. 

5 Raiba)
	 Patchwork arbeiten leicht gemacht. Fertigen Sie an 

einem Vormittag Ihr eigenes persönliches Vorzeigestück 
(inkl. Schnittmuster). 

	 Kursgebühr 3 TN => 26,- EUR, 2 TN => 39,- EUR,/zu-
zügl. Material

2002	 BRIDGE Club	 56,- EUR
	 Mittwoch, 04. Februar 2015	 19:00 - 21:30 Uhr
	 mit Heinke Botor/Treffpunkt: 	 10 Termine
	 Tellingstedt, Mühlenberg 33
	 Fortsetzung bisheriger Kurse, auch für andere Teilneh-

mer mit entsprechenden Fähigkeiten. 

 GESUNDHEIT UND FITNESS

3132	 YOGA	 gestaffelte Gebühr
	 Mittwoch, 28. Januar 2015	 17:30 - 18:15 Uhr
	 mit Kirsten Jacobsen, 	 10 Termine
	 Heilpraktikerin, Pahlen
	 Seminarraum der VHS in der Raiba Tellingstedt 
	 Yoga bedeutet Einheit von Körper und Geist und kann 

von jedem Menschen - egal welchen Alters und kör-
perlicher Voraussetzung - praktiziert werden. Einfache 
Yoga-Stellungen, bewusste Atemübungen, Entwicklung 
des Körpergefühls und verschiedene Entspannungs-
techniken, werden in diesem Anfängerkurs vermittelt. 
Die Muskeln werden gekräftigt, Bänder gedehnt, die 
Wirbelsäule und Gelenke flexibel. Das Herz-Kreislaufsy-
stem und der Stoffwechsel werden angeregt. Der Kurs 
ist für Frauen und Männer. Bitte bequeme Kleidung, 
Wollsocken o. Gymnastikschuhe mitbringen.

	 Kursgebühr ab 8 TN => 39, - EUR, ab 5 TN => 55,- EUR

3134	 YOGA 50+	 gestaffelte Gebühr
	 Donnerstag, 29. Januar 2015	 17:30 - 18:15 Uhr
	 mit Kirsten Jacobsen, 	 10 Termine
	 Heilpraktikerin, Pahlen
	 Seminarraum der VHS in der Raiba Tellingstedt 

3271	 Feldenkrais® - Entdecke Deine 	 18,- EUR 
	 Beweglichkeit -	 10:00 - 13:00 Uhr
	 Samstag, 31. Januar 2015	 1 Termin
	 Seminarraum der VHS in Tellingstedt/mit Angela Eckhoff,
	 Wie wäre es, sich müheloser mit weniger Kraftaufwand 

und mehr Leichtigkeit bewegen zu können? Die von Mo-
shé Feldenkrais entwickelte sanfte Lernmethode hilft, ge-
wohnte Bewegungsmuster wahrzunehmen und neue Be-
wegungsmöglichkeiten zu entdecken. Die anfangs sehr 
kleinen Bewegungen finden überwiegend im Liegen statt. 
Sie sind leicht zu erlernen für Menschen jeden Alters - mit 
und ohne Feldenkrais®- Erfahrung - geeignet und kön-
nen Verspannungen im ganzen Körper lösen.

	 Material: Neugier, warme und bequeme Kleidung, dicke 
Socken und eine Decke.

3801	 Singen mit Leib und Seele	 49,- EUR 
	 Donnerstag, 05. Februar 2015	 19:30 - 20:45 Uhr
	 mit Carola Schlageter, 	 10 Termine
	 Musiksoziotherapeutin
	 Seminarraum der VHS in der Raiba Tellingstedt
	 Singen als Therapie: Die positive Wirkung des (gemein-

samen) Singens wird in wissenschaftlichen Untersu-
chungen immer wieder bestätigt. Singen stärkt Körper, 
Seele und Geist und mit anderen „Singfreudigen“ macht 
es vor allem sehr viel Spaß. Vor allem in der dunklen 
Jahreszeit, in der die Stimmung oft durch die lange Dun-
kelheit getrübt wird, kann ein Lied auf den Lippen die 
Stimmung heben. Wir werden in diesem Kurs unsere 
Stimme und unseren Körper mit leicht zu lernenden Auf-
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wärm - und Lockerungsübungen „aufwecken“ und neue 
und bekannte Lieder singen. Dieser Kurs richtet sich 
auch vor allem an Menschen, die gerne singen würden, 
aber glauben unmusikalisch zu sein. Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse nötig.

3742	 Kochen mit Kochprofi 	 24,- EUR
	 Klaas Bunge	 19:00 - 22:00 Uhr
	 Dienstag, 03. Februar 2015	 1 Termin
	 In der Schulküche Tellingstedt	 zzgl. Lebensmittel
	 Heute gibt es Nudeln!
	 Die ganze Welt der Pasta - einfach und traditionell wie 

bei Mamma, oder raffiniert wie aus der Nouvelle Cui-
sine! Ob handgemachte Nudeln oder hochwertige Fer-
tigerzeugnisse: Auf die Sauce kommt es an! Lernen Sie 
mit Klaas Bunge ausgesuchte Nudelkompositionen ken-
nen und lieben! 

 SPRACHEN UND VERSTÄNDIGUNG

4602	 ENGLISCH - für Anfänger 	 gestaffelte Gebühr
	 (Stufe A 1.2)	 18:00 - 19:30 Uhr
	 Dienstag, 27. Januar 2015	 10 Termine
	 mit Marion Rüsch/Seminarraum 
	 der VHS in der Raiba Tellingstedt
	 Fortsetzung des Kurses 4601
	 Kursgebühr ab 8 TN => 49, - EUR, ab 6 TN => 59,- 

EUR, ab 4 TN => 79,- EUR

4604	 ENGLISCH - für Fortgeschrittene	 gestaffelte Gebühr
	 (Stufe A 1.4)	 18:00 - 19:30 Uhr
	 Montag, 26. Januar 2015	 10 Termine
	 mit Marion Rüsch/Schule Hennstedt
	 Fortsetzung des Kurses 4603
	 Kursgebühr ab 8 TN => 49, - EUR, ab 6 TN => 59,- 

EUR, ab 4 TN => 79,- EUR

4606	 ENGLISCH - für Fortgeschrittene	 gestaffelte Gebühr
	 (Stufe A 2.1)	 18:30 - 20:00 Uhr
	 Donnerstag, 22. Januar 2015	 10 Termine
	 mit Marion Rüsch/Seminarraum der VHS in der Raiba 

Tellingstedt
	 Fortsetzung des Kurses 4605
	 Kursgebühr ab 8 TN => 49, - EUR, ab 6 TN => 59,- 

EUR, ab 4 TN => 79,- EUR

4312	 DÄNISCH - für Anfänger 	 gestaffelte Gebühr
	 (Stufe A1.1)	 18:00 - 19.30 Uhr
	 Mittwoch, 21. Januar 2015	 10 Termine
	 mit Anni Bock/Seminarraum 3 der VHS in der Raiba 

Tellingstedt
	 Lehrbuch: Hueber-Verlag, „Vi snakkes ved“ von Angela 

Pude ab Kap 4
	 Dieser Kurs richtet sich an Einsteiger ohne oder mit nur 

geringen Vorkenntnissen.
	 Kursgebühr ab 8 TN => 49, - EUR, ab 6 TN => 59,- 

EUR, ab 4 TN => 79,- EUR

 BERUF UND KARRIERE

5106	 Computer 50+	 gestaffelte Gebühr
	 Dienstag, 20. Januar 2015 	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Georg Claußen, IT-Administrator/	 6 Termine
	 EDV-Raum Schule Tellingstedt
	 Lassen Sie sich von Ihren Enkeln oder Kindern nichts 

vormachen. Wir zeigen Ihnen die grundlegende Bedie-
nung Ihres PCs und Programme für den täglichen Ge-
brauch.

	 Voraussetzungen: Grundkenntnisse in der Arbeit mit 
dem PC

	 Inhalte:	 - 	 Vertiefung der Vorkenntnisse
		  - 	 praktische Übungen
		  - 	 Klärung offener Fragen
		  - 	 Surfen, Shoppen, E-Mail und Homebanking, 
		  - 	 kostenlos über das Internet telefonieren 

und den Gesprächspartner sehen.
	 Kursgebühr ab 8 TN => 49, - EUR, ab 6 TN => 59,- 

EUR, ab 4 TN => 79,- EUR

In eigener Sache:

Dozent/-in für YOGA gesucht

Die Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V. sucht 
für die Übernahme bestehender Yoga-Kurse einen neuen 
Kursleiter/-in.
Weitere Informationen über die Geschäftsstelle 04838 70010

Neue Kurse der Volkshochschule Lunden

Meditation für Frauen als Weg in die Mitte 
Meditationen lassen den Körper entspannen, die Gedanken 
und Gefühle zur Ruhe kommen und ermöglichen ein Ankom-
men im eigenen Zentrum.

Beginn: 	 Mittwoch, 04. Febr. 2015, 19:00 Uhr
	 (14-täglich)
Leiterin: 	 Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr: 	 10 Abende 70,- EUR
Ort: 	 Lehe, Sandstraße 27

Kooperationsangebote VHS Lunden und „die Werk-
statt“

Augen zu und tanzen:
Tanzspaß in der Gruppe 
Jeder erste Mittwoch im Monat, 
19:00 - 20:30 Uhr	 04.02.2015
	 04.03.2015
	 06.05.2015
	 03.06.2015
	 01.07.2015
Es wird keine Gebühr erhoben, ein freiwilliger Beitrag ist will-
kommen.

Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740
Ort: 	 „die werkstatt“, Nordbahnhofstr. 10, Lunden.
Leitung: 	 Elfi Riecke-Fuhlendorf

QiGong intensiv
Immer am Samstag: 	 31.01.2015
	 07.03.2015
	 25.04.2015
	 06.06.2015
	 18.07.2015
Jeweils 14:00 - 17:00 Uhr
Kosten: 	 30,- EUR 

Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel. Nr. 
04836 740 bei der Kursleiterin, Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, 
möglich. 

Voranzeige:	 9-tägige Reise nach Südengland - Cornwall
	 vom 2. - 10. September 2015

Informationen bei der VHS Lunden, Hannchen Knäblein, 04882 
5053 oder 0172 1689524.

Gottesdienste der  
St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche Tellingstedt

So., 25.01.
19:00 Uhr	 Meditativer Abendgottesdienst	 Pastor Burzeya
So., 01.02.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastorin Wilms
11:15 Uhr	 ggf. Taufgottesdienst	 Pastorin Wilms
So., 08.02.
10:00 Uhr	 Gottesdienst ggf. mit Taufe	 Pastor Burzeya

Friedenskirche Wrohm

So., 25.01.	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor Burzeya
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Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 25.01. - 08.02.2015

25.01.2015	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor J. Denke
01.02.2015	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
		  Pastor J. Denke
08.02.2015	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor J. Denke

Termine für Kinder

montags 	 15:00 - 	 Kinderakkordeongruppe unter 
	 16:00 Uhr	 der Leitung von Nicole Jessen 
mittwochs 	 15:00 - 	 Kinderakkordeongruppe unter 
	 16:00 Uhr	 der Leitung von Nicole Jessen

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 	 17:30 - 	 Jugendchor unter der Leitung von 
	 18:30 Uhr	 Gretel Rieck 

Termine für Frauen

montags	 19:00 Uhr	 Bastelkreis im Gemeindehaus
03.02.2015	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus, 
		  zu Gast: Pastorin Marlies Rattay - 
		  „Der faire Handel im Weltladen“

Termine für Senioren

12.02.2015	 14:00 Uhr	 Club 60

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. 
und 5. Donnerstag im Monat.
09.05.2015	 19:00 Uhr	 Elbeforum Brunsbüttel
08.11.2015		  St.-Martin-Kirche, Nortorf
28.11.2015		  Kieler-Kroog

05.12.2015		  Meldorfer Dom
13.12.2015		  Kappeln - Ellenberg
18.12.2015	 19:30 Uhr	 St.-Martin-Kirche, Tellingstedt
19.12.2015	 19:30 Uhr	 St.-Martin-Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

15.02.2015	 15:00 - 	 Trauer Cafè im Gemeindehaus, 
	 17:00 Uhr	 mit Frau Ingrid Johannsen

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 25.01. 
um 18:30 Uhr 	 SecundusEXTRA-Gottesdienst
	 mit Pastor Lorenzen und Team
Mittwoch, 28.01. 
um 14:30 Uhr 	 Frauenhilfsnachmittag im Gemeindehaus
Sonntag, 01.02.
um 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pastor Lorenzen
Sonntag, 08.02.
um 18:30 Uhr 	 Abendgottesdienst mit Prädikant Kai Tange
Sonntag, 15.02. 
um 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pastor Cahnbley
Sonntag, 22.02.
um 18:30 Uhr 	 SecundusEXTRA-Gottesdienst
Mittwoch, 25.02. 
um 14:30 Uhr 	 Frauenhilfsnachmittag/Vorbereitung 
	 Weltgebetstag

Kleidersammlung für Bethel

vom 02. Februar - 06. Februar 2015
durch die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hennstedt 
Abgabestelle: im Nordpastorat Hennstedt, Mittelstr. 2 je-
weils von 8:30 Uhr bis 12 Uhr, dienstags auch bis 16 Uhr.
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Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte 
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel und die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Hennstedt danken Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung!
Kleiderbeutel im Kirchenbüro erhältlich!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Delve

Pastor Cahnbley hat Urlaub vom 02.02. bis 08.02. einschließlich.
Bei allen Amtshandlungen vertritt ihn Pastor Lorenzen, Henn-
stedt (04836 1872 - oder über das dortige Kirchenbüro, Frau 
Hagemann 04836 632); für Fragen und Mitteilungen vor Ort 
kann sich an Frau Helmi Rau in Hollingstedt gewendet werden 
(04836 1760).

Verein zum Schutz der Landschaft,  
Kultur, Wohn- und Lebensqualität  
in und um Barkenholm e.V.

Donnerstag 19. Februar 2015, 
20:00 Uhr
Gaststätte „Jägerstuben“

Ein klares Nein zum Fracking: So ein-
stimmig hat sich der Amtsausschuss 
Eider gegen derartige Bohrungen im Er-
kundungsfeld Ostrohe ausgesprochen.
Das Thema ist damit aber leider nicht 
endgültig vom Tisch. Ein Unternehmen 
hat sich nämlich schon die Rechte für die 
Suche nach den Rohstoffen im Erkundungsfeld Ostrohe gesi-
chert.
Der Name dieses Gebietes ist leider irreführend, erstreckt es 
sich doch weit über die Ortschaft hinaus; von Schwabstedt bis 
nach Friedrichskoog. Auch weite Teile des Amtes Eider befin-
den sich in diesem Gebiet.
Aus diesem Grund haben wir Herrn Deert Hinrichs eingeladen 
uns hier in Barkenholm zu informieren. 
Alle an diesem Thema interessierte sind herzlich eingeladen an 
diesem Informationsabend in Barkenholm teilzunehmen.

Elke Trieglaff-Grabe, Vorsitzende

FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN 

Barkenholmer Frauenstammtisch

Der 1. Donnerstag im Monat 
19:00 Uhr Gasthof „Jägerstuben“

05. Februar 2015

Hurra wir feiern unseren 15. Geburtstag
Aus diesem Anlass wollen wir wieder zusammen essen.

Wie immer lade ich alle Barkenholmerinnen herzlich ein und 
bitte aus organisatorischen Gründen um Anmeldung in den 

Jägerstuben und um Beachtung der Anfangszeit

Gäste sind immer willkommen

FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN   FRAUEN 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2015

www.wi-foer-uns.de

Unsere diesjährige ordentliche  
Mitgliederversammlung findet am

28. Januar 2015 um 20:00 Uhr
in Dührsens Gasthof statt. Alle Mitglieder und die, die es wer-
den möchten, sind herzlich eingeladen.
Die Tagesordnungspunkte
1.	 Begrüßung 
2.	 FeststellungderordnungsgemäßenEinladung 
3.	 FeststellungderBeschlussfähigkeit 
4.	 GenehmigungderTagesordnung 
5.	 Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene Kalen-

derjahr 
6.	 Kassenbericht 
7.	 BerichtderKassenprüfer 
8.	 EntlastungdesVorstandes 
9.	 Jahresplanung2015
	 • Veranstaltungen
	 • Einnahmen und Kosten 
10.	Wahlen (1. u. 2. Vors., Kassenwart, Schriftführer/in, ein Kas-

senprüfer) 
11.	Verschiedenes 
12.	Schlusswort des Vorstandes

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

ASV Delve-Schwienhusen e. V. 

Einladung 

Liebe Vereinsmitglieder/in,
hiermit lade ich Euch zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 20.02.2015 um 19:30 Uhr in unser Vereins-
lokal in „Brüchmann‘s Gasthof“ in Delve 
herzlich ein. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung 
2. 	 Feststellen der Beschlussfähigkeit 
3. 	 Verlesen der Niederschrift vom 21.02.2014 
4. 	 Neuaufnahmen: Nina Boysen, Heide; Elias Lilge, Jugend-

hof Hollingstedt; Ingo Boerst, Tonresch; Darwin Boemer, 
Delve; Daniel Mohr, Delve 

5. 	 Ehrungen langjähriger Mitglieder: 
	 20 Jahre	 Karl Heinz Fründt, Horst Brammer 
	 10 Jahre	 Dany Frey, Karin Kistenmacher, Dirk Hansen 
6. 	 Tätigkeitsberichte: 1. Vors., 2. Vors., Sportwart, Jugendlei-

ter, Gewässerwart, Fachwart für Natur und Umweltschutz
7. 	 Kassenbericht: Schatzmeisterin
8. 	 Kassenprüfungsbericht: der Kassenprüfer (Askan Wilke, 

Marcel Schumann) 
9. 	 Entlastungsbeschluss: a) Schatzmeisterin, b) gesamter 

Vorstand
10. 	 Wahlen: 1 neuer Kassenprüfer/in (M. Schumann noch 1 

Jahr, Askan Wilke scheidet aus) 
11. 	 Terminplan 2015: Sportwart
12. 	 Haushaltsvoranschlag 2015: Schatzmeisterin
13. 	 Anträge: sind 14 Tage vor der Versammlung beim 1. 

Vors. schriftlich einzureichen
14. 	 Sonstiges
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Hinweis: 
Neue Erlaubnisscheine werden „nach der Versammlung“ 
nur dann ausgegeben, wenn die alten aus 2014 ausgefüllt mit 
Fangdaten abgegeben wurden. 
Für Mitglieder/in aus dem „Amt Eider“ kann die Fischereiabga-
bemarke 2015 nach der Versammlung erworben werden. 

Es würde mich freuen, recht viele Mitglieder/rinnen auf der Ver-
sammlung begrüßen zu können. 

Fisch des Jahres 2015 „der Huchen“

Mit angelkameradschaftlichen Grüßen 

Helmuht Köpke 
1. Vors. 

Anbei: Terminplan 2015

Terminplan 2015

18.01. 	 JHV der Jugend, 14:30 Uhr, Schule Delve 
20.02. 	 JHV des ASV, 19:30 Uhr, Brüchmann‘s Gasthof 

in Delve 
21. u. 28.02./	 Arbeitsdienst, Arbeitstrupp wird durch 
07.03. 	 Gewässerwart benachrichtigt, wann und wo
14.03. 	 Übungsnachmittag der Jugend, 13:30 Uhr, 

Schule Delve 
22.03. 	 Infotag für Neubürger, Vorstellung der Vereine, 

11:00 Uhr, Schule Delve 
28.03. 	 Umwelttag der Gemeinde Delve, 9:30 Uhr ? 
11.04. 	 Übungsangeln der Jugend, 13:30 Uhr, wo wird 

vor Ort bekannt gegeben. 
01.05. 	 Anangeln, Senioren/Junioren, 12:30 Uhr 
09.05. 	 Gemeinschaftsangeln der Jugend mit Nachbar-

vereine, 12:30 Uhr, A
 	 Bitte anmelden beim Jugendleiter, Tel. 04830 

9014797. 
10.05. 	 Gemeinschaftsangeln der Senioren mit Nach-

barvereine, 5:30 Uhr, A
 	 Bitte anmelden beim Sportwart, Tel. 0481 74078 
24.05. 	 1. Gemeinschaftsangeln, Senioren/Junioren, 

4:30 Uhr, (Raubfisch mit 4 Ruten) 
30.05. 	 Hegefischen Wallener - Au, Senioren/Junioren 

13:00 Uhr mit anschließendem Grillen 
 	 Treff: vor dem Hof Urbahns in Schwienhusen 

auf dem Weg zur Eider 
 	 Bitte anmelden beim Sportwart, 0481/Jugendlei-

ter. 
21.06. 	 2. Gemeinschaftsangeln, Senioren/Junioren, 

5:30 (nur Friedlisch) 
26./27.06. 	 Nachtangeln, 18:00 - 7:00 Uhr, mit anschlie-

ßendem Frühstück, 
 	 Bitte anmelden beim Sportwart/Jugendleiter. 
04.07. 	 Klaus Haß Gedächtnisangeln, 12:30 Uhr (Tan-

demangeln) 
 	 Bitte anmelden beim Jugendleiter. 
15.08. 	 3. Gemeinschaftsangeln mit den Angelfreunden 

aus Eggstedt, Senioren/Junioren 
 	 14:30 Uhr, mit anschließendem Grillen
	 Bitte anmelden beim Sportwart/Jugendleiter.

13.09. 	 Gemeinschaftsangeln in Eggstedt, Senioren/Ju-
nioren, 6:30 Uhr, NOK oder Moor

 	 Wird, wenn geklärt, bekannt gegeben. 
20.09. 	 4. Gemeinschaftsangeln, Senioren/Junioren, 

6:30 Uhr 
03.10. 	 Abangeln, Senioren/Junioren, 12:30 Uhr (4 Ru-

ten) mit Abschlussabend 
 	 Bitte anmelden beim Sportwart/Jugendleiter. 
07.11. - 14.11.	 Fahrt des ASV nach Langeland, DK 

A - diese Angelveranstaltungen zählen für die Jahreswertung 

Treff ist, wenn nicht anders angegeben, beim Ringreiterplatz 
am Tapp in Delve. 
Angegebene Zeiten sind Treffzeiten, wo und wie lange geangelt 
wird, werden vor Ort bekannt gegeben. 
Sollten Änderungen auftreten, so werden diese rechtzeitig be-
kannt gegeben. 
Auswärtige Termine sind bis dato keine vorhanden. 
Werden, wenn vorhanden sind, in der Angelhütte ausgehangen 
oder mündlich bekannt gegeben. 

Fisch des Jahres: „der Huchen“

Petri Heil 

Der Vorstand 

Veranstaltungen

Januar 15
02. Jan Fr 20:00 Jahreshauptversammlung FF-Delve in Brüchmann`s Gasthof
08. Jan Do 19:30 Terminplanung in Dührsen`s Gasthof
09. Jan Fr 19:00 Jahreshauptversammlung FF-Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
10. Jan Sa 20:00 Jahreshauptversammlung Männergesangsverein in Dührsen`s Gasthof
17. Jan Sa 19:30 öffentl.Spanferkelessen für jedermann in Struve`s Gasthof Anmeldung 04803-601930

18. Jan So 14:30 Jahreshauptversammlung der ASV Delve Jugend 
23. Jan Fr 19:30 Jahreshauptversammlung Musikzug Delve in Struve`Gasthof
28. Jan Mi 20:00 "Wi för uns" Jahreshauptversammlung in Dührsen`s Gasthof

Februar 15
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18. Jan So 14:30 Jahreshauptversammlung der ASV Delve Jugend 
23. Jan Fr 19:30 Jahreshauptversammlung Musikzug Delve in Struve`Gasthof
28. Jan Mi 20:00 "Wi för uns" Jahreshauptversammlung in Dührsen`s Gasthof

Februar 15
06. Feb Fr 20:00 Jahreshauptversammlung Reitgemeinschaft Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
06. Feb Fr 19:30 Jahreshauptversammlung Fährverein in Bargen     
07. Feb Sa 14:00-17:00 Kinderfasching TSV Delve TSV Hollingstedt in Hansen`s Gasthof

13. Feb Fr 19:30 Doppelkopf, Knobeln Sozialverband Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
14. Feb Sa 19:30  Feuerwehrfest der FF-Delve in Struve`Gasthof 
19. Feb Do 19:30 Einwohnerversammlung Gemeinde Delve in Hansen`s Gasthof
20. Feb Fr 19:30 Jahreshauptversammlung ASV Delve in Brüchmann`s Gasthof
25. Feb Mi 19:00 "Wi för uns" Filmabend Schule Delve -Die Eider von der Quelle bis zur Mündung 
27. Feb Fr 19:30 öffentlicher Skatabend in Dührsen`s Gasthof

März 15
01. Mrz So 11:00 Gottesdienst zum Besuch Probst Dr.Crystall
01. Mrz So 16:00 Theaternachmittag der Delver Speeldeel in Gasthof Struve mit Kaffeetafel ab 15:00
06. Mrz Fr 19:30 Jahreshauptversammlung Sozialverband Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
06. Mrz Fr  20:00 Jahreshauptversammlung Schützenverein Delve in Brüchmann`s Gasthof 

11. Mrz Mi 19.30 Jahreshauptversammlung Fremdenverkehrsverein in Brüchmann`s Gasthof
13. Mrz Fr 19:30 öffentliches Doppel,Skat Knobelspielen der Ringreiter Delve Hansen Gasthof
14. Mrz Sa 13:30 ASV Delve Übungsnachmittag der Jugend Schule Delve 
14. Mrz Sa 10:00-15:00 Wi för uns Start in die Schulwaldsaison Schule Delve
14. Mrz Sa 20:00 Sportlerball TSV Delve und TSV Hollingstedt in Hansen`Gasthof
15. Mrz So 14:00 Sängerfest Männergesangsverein in Hansen`s Gasthof
20. Mrz Fr 20:00 Jahreshauptversammlung TSV Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
22. Mrz So 12:00 Tag der Neubürger Vorstellung der Vereine in der Schule Delve
24. Mrz Di 19:00 "Wi för uns" Diavortrag in der Schule Delve -Land zwischen den Meeren
27. Mrz Fr 19:30 öffentl. Doppelkopf u. Knobelabend TSV Hollingstedt im Gemeinschaftshaus

27. Mrz Fr 20:00 Jahreshauptversammlung TSV Delve Schule Delve

27. Mrz Fr 19:30 Fährverein Kulturabend in Stapelholm-Huus Bargen

29. Mrz So 11:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

29. Mrz So 14:00 Jahreshauptversammlung Sozialverband Delve in Struve`s Gasthof

April 15
01. Apr Mi 19:30 "Wi för uns" Stammtisch, Schule Delve
02. Apr Do 18:00 Tischabendmahl in der Marienkirche
03. Apr Fr 14:00 Andacht zum Karfreitag
05. Apr So 06:00 Frühgottesdienst mit anschl. Osterfrühstück
11. Apr Sa 13:30 ASV Delve  Übungsangeln der Jugend

11. Apr Sa 09:30 Umwelttag Gemeinde Delve

12. Apr So 09:30 Konfirmation in der Delver Marienkirche

23. Apr Do 19:30 CDU Pahlen Skat u.Doppelkopfabend in Dührsen`Gasthof
25. Apr Sa 10:00 "Wi för uns" Naturfotografieren mit dem Naturfotografen Uwe Naeve Schule Delve

25. Apr Sa 11:30 Erwachsenen und Jugendlichen Ringreiten in Hollingstedt
26. Apr So 10:00 "Wi för uns" Naturfotografieren mit dem Naturfotografen Uwe Naeve Schule Delve

26. Apr So 11:30 Kinderringreitenin Hollingstedt bis 11 Jahre
30. Apr Do 19:00 Maifeuer FF Hollingstedt

Mai 15
01. Mai Fr 10:00 Bargener Fähre Saisoneröffnung 

01. Mai Fr 12:30 ASV Delve Anangeln Senioren/Junioren

03. Mai So 11:00 Ringreiter Delve öffentl. Fahrradtour Treffen Horst Möller

09. Mai Sa  12:30      Gemeinschaftsangeln der Jugend mit Nachbarvereinen Anmeldung 

10. Mai So 05:30 Seniorengemeinschaftsangeln ASV Delve mit Nachbarvereinen 

14. Mai Do 09:30 Himmelfahrt- Andacht im Hollingst. Gemeinschaftshaus  

14. Mai Do 11:00 Frühschoppen der Jagdhornbläser  bei V. Witt in Glüsing - jeder ist herzlich willkommen

24. Mai So 04:30 1.Gemeinschaftsangeln ASV Delve   

30. Mai Sa 13:00 ASV Delve Hegefischen "Wallener Au" mit anschließendem Grillen

Juni 15
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24. Mai So 04:30 1.Gemeinschaftsangeln ASV Delve   

30. Mai Sa 13:00 ASV Delve Hegefischen "Wallener Au" mit anschließendem Grillen

Juni 15
06. Jun Sa 10:00- 17:00 Pokalschießen mit anschließendem gemütlichen Beisammensein sitzen

08. Jun Mo Tagesausflug Sozialverband Delve und Hollingstedt

13. Jun Sa 10:00 "Wi för uns"  Schule Delve - Bienen und Honig

19. Jun Fr 19:00 Fährverein Mittsommernacht am Fähranleger  mit Spanferkelessen, Anmeldung erforderlich

20. Jun Sa 19:00 Sonnenwendfeier FF Delve Sandkuhle Schwienhusen

21. Jun So 05:30 ASV Delve 2.Gemeinschaftsangeln    

26.06-27.06 Fr 18:00-07:00 ASV Delve Nachtangeln mit anschließendem Frühstück

28. Jun So  Eiderkantenringreiten in Hennstedt

July 15
01. Jul Mi 19:30 "Wi för uns" Stammtisch, Schule Delve

03. Jul Fr 19:30 Grillabend Männergymnastik TSV Delve TSV Hollingstedt

04. Jul Sa 12:30 ASV Delve Klaus Hass Gedächtnisangeln

04. Jul Sa 13:00 Kinderringreiten der Reitgemeinschaft Delve auf dem Tapp

05. Jul So 09:45 Internes + öffentliches Erwachsenen u.Jugendl. Ringreiten Reiter Delve

14. Jul Di 18:00 v.14.07-17.07.14 täglich Aufbau Handballtunier

16. Jul Do Seniorenausflug der Gemeinde Delve

17. Jul Fr 21:00 Warm-up-Party 50 Jahre Jubiläums-Handballtunier des TSV Delve

18. Jul Sa 12:00 50 JahreJubiläums-Handballtunier des TSV Delve Vorrunden

18. Jul Sa 18:00 Spanferkelessen in Dührsen`Gasthof Anmeldung erforderlich

19. Jul So 10:00 50 Jahre Jubiläums-Handballtunier des TSV Delve Endrunden

20. Jul Mo 17:00 Abbau Handballtunier

24. Jul Fr 14:00 Dorffest Hollingstedt Spiele

25. Jul Sa 13.00 Dorffest Hollingstedt Umzug und Tanz

August 15
07. Aug Fr 19:30 Grillen Sozialverband Hollingstedt im Gemeinschaftshaus

08. Aug Sa 11:00 "Wi för uns" Wattwanderung Treffpunkt Schule Delve

12.08-17.08.15 Mehrtagesfahrt Sozialverband Delve und Hollingstedt
15. Aug Sa 14:30 ASV Delve 3.Gemeinschaftsangeln mit Angelfreunden aus Eggstedt

September 15
04. Sep Fr 14:00-19:00 Schützenfest - Preisschießen für jedermann auf dem Schießstand
05. Sep Sa 19:30 Festball in Hansen`Gasthof
12. Sep Sa 13:00 "Wi för uns" Familientag mit Kindervogelschießen Sportplatz Delve
13. Sep So 13:00 Ausritt Reitgemeinschaft Delve Treffen Horst Möller
20. Sep So 06:30 ASV Delve 4.Gemeinschaftsangeln

26. Sep Sa 18:00 Abschluß Bargener Fähre Lichterfahrt m.Sportbooten aus Delve und Bargen Bootshafen Bargen

Oktober 15
03. Okt Sa 12:30 ASV Delve Abangeln   
04. Okt So 11:00 Erntedankgottesdienst mit anschl.Mittagessen
07. Okt Mi 19:30 "Wi för uns" Stammtisch, Schule Delve
09. Okt Fr 19:00 Laternelaufen Hollingstedt
15. Okt Do 19:30 Probeabend Delver Speeldeel in Hansen`s Gasthof
16. Okt Fr 19:30 Doppelkopf u. Knobelabend der FF Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
17. Okt Sa 20:00 Speeldeelfest in Hansen`s Gasthof

24. Okt Sa 14:00 "wi för uns" Bau von Fledermauskästen Schule Delve
30. Okt Fr 19:00  Laternelaufen in Delve Treffpunkt Gerätehaus

November 15
06. Nov Fr 19:30 öffentliches Doppel,Skat Knobelspielen der Ringreiter Delve Hansen Gasthof

07.11-14.11 Sa Fahrt des ASV Delve nach Langeland,DK
07. Nov Sa 19:00
15. Nov So 09:30 Gottesdienst zum Volkstrauertag anschl. Kranzniederl. Delve, Schwienhusen u.Hollingstedt

21. Nov Sa 19:30 Sparclubfest in Dührsen`Gasthof
27. Nov Fr
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19:30 "Wi för uns" Stammtisch, Schule Delve
09. Okt Fr 19:00 Laternelaufen Hollingstedt
15. Okt Do 19:30 Probeabend Delver Speeldeel in Hansen`s Gasthof
16. Okt Fr 19:30 Doppelkopf u. Knobelabend der FF Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
17. Okt Sa 20:00 Speeldeelfest in Hansen`s Gasthof

24. Okt Sa 14:00 "wi för uns" Bau von Fledermauskästen Schule Delve
30. Okt Fr 19:00  Laternelaufen in Delve Treffpunkt Gerätehaus

November 15
06. Nov Fr 19:30 öffentliches Doppel,Skat Knobelspielen der Ringreiter Delve Hansen Gasthof

07.11-14.11 Sa Fahrt des ASV Delve nach Langeland,DK
07. Nov Sa 19:00  "Wi för uns" 3.Plattdeutscher Abend Schule Delve

15. Nov So 09:30 Gottesdienst zum Volkstrauertag anschl. Kranzniederl. Delve, Schwienhusen u.Hollingstedt

21. Nov Sa 19:30 Sparclubfest in Dührsen`Gasthof
27. Nov Fr 19:00 Sozialverband Hollingstedt Weihnachtsfeier im Gemeinschaftshaus

Dezember 15
02. Dez Mi Sozialverband Delve u. Hollingstedt, Tagesfahrt nachHamburg Weihnachtsmarkt  
04. Dez Fr 19:30 Doppelkopf und Knobeln Reitgemeinschaft Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
06. Dez So 19:00  Adventssingen  in der Marienkirche   
10. Dez Do 14:30 Sozialverband Delve Weihnachtsfeier in Struve`Gasthof
11. Dez Fr Weihnachtsfeier Männergymnastik TSV Delve TSV Hollingstedt
13. Dez So 14:30 Senioren-Weihnachtsfeier der Gemeinden Hollingstedt, Bergewöhrden u.Delve
19. Dez Sa Weihnachtsfeier Faustball Hollingstedt
20. Dez So 13:00 Adventsblasen Musikzug Delve
24. Dez Do 16:00 Christvesper für Familien in der Marienkirche   
24. Dez Do 23:00 Christmette in der Marienkirche

26. Dez Sa 16:00  Festgottesdienst mit Plattdeutschen Liedern und Kinder Akkordeongruppe
31. Dez Do 15:00 Jahresschlussandacht in der Marienkirche

Januar 16
07. Jan Do 19:30 Terminplanung in Dührsen`s Gasthof
08. Jan Fr 20:00 Jahreshauptversammlung FF-Delve in Brüchmann`s Gasthof
09. Jan Sa 20:00 Jahreshauptversammlung Männergesangsverein in Dührsen`s Gasthof
15. Jan Fr 19:00 Jahreshauptversammlung FF-Hollingstedt im Gemeinschaftshaus
16. Jan Sa 19:30 öffentl.Spanferkelessen für jedermann in Hansen`s Gasthof Anmeldung 04803-601930

17. Jan So 14:30 Jahreshauptversammlung der ASV Delve Jugend  Schule Delve

27. Jan Mi 20:00 "Wi för uns" Jahreshauptversammlung in Hansen`s Gasthof

30. Jan Sa 14:00-17:00 Kinderfasching TSV Delve TSV Hollingstedt in Hansen`s Gasthof

TSV Delve und TSV Hollingstedt

Vorankündigung
Sportlerball am 14. März 2015 um 20 Uhr

in der Gaststätte Hansen in Delve

Der TSV Delve und der TSV Hollingstedt planen einen gemeinsamen Sportlerball!
Angedacht ist u.a. Schnitzelessen und eine Tombola, für die richtige Stimmung wird 

ein DJ sorgen.
Jeder, der gerne tanzt und feiert, ist herzlich willkommen!

Näheres folgt in Kürze.

Die Vorstände des TSV Delve und des TSV Hollingstedt
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... überlassen Sie nichts dem Zufall! 

Unter diesem Motto beginnt die Ausbildungssaison 2015 
für Jagd- und Gebrauchshunde zur Jagd 
an der Jagdhundeschule in Dörpling.
Kontaktaufnahme und  Anmeldung ist je-
derzeit unter  04803-780 oder 04802 920 
möglich.
Die Hundeführer  erhalten eine umfassende 
Aufklärung über die geforderten Prüfungen 
nach dem Landesjagdgesetz, um mit dem 
Hund die „jagdliche Brauchbarkeit“ nachwei-
sen zu können.
Ausbildungsrahmen sind die jeweiligen 
Zucht- und Anlagenprüfungen der anerkannten Jagdhunderas-
sen VJP, HZP und VGP.
Weiterhin wird für die Brauchbarkeit I (Nachweis der Brauchbar-
keit für die Nachsuche auf Niederwild, außer Rehwild) und für 
die Brauchbarkeit II (Nachweis der Brauchbarkeit für die Nach-
suche auf Schalenwild) ausgebildet.
Nach einer Problemdiagnose wird für jeden Führer/in und Hund 
ein spezielles Ausbildungsprogramm angeboten. Die Ausbil-
dung kann als Gruppenausbildung oder in einer Einzelausbil-
dung (falls gewünscht) erfolgen.
Weiterhin wird im Rahmen dieser Ausbildung die Vorbereitung 
auf spezielle Zucht- und Bundesprüfungen angeboten.
Während der Ausbildung erhalten die Hundeführer zusätzlich 
Kenntnisse über Krankheiten, Zahnpflege, Ohren reinigen, Fie-
ber messen usw. bei Hunden.

Neu im Angebot ist die Vorbereitung auf die Verkehrs- und 
Begleithundeprüfung für Jagdhunde.
Im Rahmen der Ausbildung werden 12 Stunden theoretischer 
Unterricht angeboten und Grundwissen der Gefahrenvermei-
dung im Umgang mit Hunden vermittelt. 

Nach dem Kontaktgespräch und dem Ausbildungsangebot kön-
nen die Hundeführer/innen entscheiden, ob das Angebot ihren 
Vorstellungen entspricht und sich zur Ausbildung anmelden.

Mit 50+ unterwegs

Eine kleine Vorschau für 2015!

Am 13. März 2015 um 13.30 Uhr
ein Bildernachmittag im „Dörplinger Krog“.
Alle Bilder auf großer Leinwand, von den Fahrten 2013/2014. 
Bitte anmelden!

Am 19. April 2015 fahren wir nach Hamburg zur Vorstellung: 
„Phantom der Oper“ unter dem Motto:
Mit den Stars auf „Du und Du“ und großer Tombola.
Die Vorstellung können wir in der Preiskategorie 1 genießen.
pro Person: 89.00 €

Vom 01. – 05. Mai 2015 eine Fahrt zur Poln. Bernsteinküste, 
alles inkls. pro Person: cá 270.00 €

Am 03. Juni 2015 eine Eiderkreuzfahrt von Tönning bis Lexfäh-
re. (oder eine Elbefahrt), inkls. Brunch- und Kaffeebuffett von 
10.00 – 17.30 Uhr.

Am 29. August 2015 eine Fahrt 50 + und der Heimat – und Kul-
turverein nach Hamburg.
„Luftfahrt: Faszination – Fliegen und Technik“ (Jaster - Bus)

Vom 26.09. – 03.10.2015 eine Fahrt nach Leutasch – Österreich

Am 08. November 2015 eine Fahrt zum Musical
„Das Wunder von Bern“, in der Neuen Flora, inkls. Brunchbuf-
fett pro Person: 115.00 €
Halbtages– und Tagesfahrten werden rechtzeitig bekannt gegeben!
Veranstalter aller Fahrten ist die Fa. Grunert, Husum

Lustige Goos!
Anna seggt to ehrn Julus: „Du, Jules, de oole Goos, de kiekt mi 
de letzten Doog so unlustig an, ik gleuv, se is krank.
Schüllt wi se affstecken, wat meenst?“
Jules is ni ganz övertüügt: „Meenst, Anna, dat se denn lustiger 
ward?“
Loot uns man mit Elke Kock fohrn, dor is dat lustig un dat giff 
ümmer wat to Lachen! Bis dann!

Anmeldungen und Info bei Elke Kock, Tel. 04803 523

Dorfleben Hennstedt e.V. 

Bei Sonnenschein und bestem Wetter wurde der Hennstedter 
Weihnachtsmarkt am 06.12.2014 von vielen zum Anlass ge-
nommen, Weihnachtsmarktatmosphäre zu schnuppern. 
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Nach der Eröffnung durch den Kinderchor der Elderlandschule 
konnte nach Herzenslust gestöbert, gekauft, gepunscht und ge-
gessen werden. 

Wir waren rundum zufrieden. 

Großer Dank geht an die Familie Römer und allen Ausstellern 
und Helfern. 

Eine Oma zum Daumendrücken

Glücklicher Zufall führt Oma Inge und Schulchor zusam-
men
Sie haben sich gefunden, ohne lange gesucht zu haben. Und 
alle sind ausgesprochen glücklich darüber, - sowohl die mehr 
als fünfzig Grundschulkinder des Hennstedter Schulchores mit 
ihrer Leiterin Brigitte Maas als auch die 72-jährige Inge Roth-
gänger, die von allen liebevoll „Oma Inge“ genannt wird.
„Die Situation, die uns im Juni dieses Jahres zusammengeführt 
hat, war für mich zwar etwas schmerzhaft, hat mir aber letzten 
Endes Glück gebracht“, blickt Inge Rothgänger lächelnd zurück: 
Als sie nach einer Schüler-Theateraufführung nach Hause ge-
hen wollte, wurde sie plötzlich von einem Krampf im Bein ge-
plagt, so dass sie stehen bleiben und sich auf die Treppe vor 

der Eiderlandschule setzen musste. Musiklehrerin Brigitte Maas 
war sofort zur Stelle und bot der ihr damals noch unbekannten 
älteren Dame an, sie mit dem Auto nach Hause zu fahren. Die-
ses Angebot wurde dankbar angenommen, und während der 
kurzen Heimfahrt entwickelte sich ein angeregtes Gespräch. 
Inge Rothgänger verriet dabei, dass sie Kinder sehr mag und 
deshalb auch zur Schüleraufführung gekommen sei. Außerdem 
liebe sie alles, was mit Musik und Gesang zu tun habe. „Da 
kam mir spontan der Gedanke, dass Oma Inge und der Schul-
chor hervorragend zueinander passen würden und sie sozusa-
gen unser Glücksbringer werden könnte“, so die Musiklehrerin. 
Alle anderen Beteiligten sahen das wohl genauso, - sowohl die 
Kinder zeigten sich begeistert darüber, dass ihnen künftig eine 
eigene „Chor-Omi“ bei öffentlichen Auftritten die Daumen drü-
cken will, und auch für Inge Rothgänger selbst gab es kein Zö-
gern. „Ich wurde zu einer Übungsstunde eingeladen, damit wir 
uns alle etwas näher kennenlernen konnten. Die Kinder wollten 
eine ganze Menge von mir wissen, und im Anschluss an die 
Fragestunde wurde mir ganz offiziell ein Antrag gemacht. Na-
türlich habe ich sofort zugestimmt“, sagt sie. Wann immer sie es 
zeitlich einrichten kann, ist sie bei allen Auftritten dabei und ge-
nießt die besondere Atmosphäre. Aber auch beim Üben hört sie 
manchmal zu und wird um ihre Meinung gefragt. „Es ist einfach 
schön, mitzuerleben, wie die Kinder mit ganzem Herzen dabei 
sind und bedingungslos mit vollem Einsatz den Anleitungen von 
Brigitte Maas folgen“, meint Oma Inge, die diese Verbindung 
von Jung und Alt als Bereicherung ihres Lebens empfindet. 
„Zunächst hatte ich Sorge, dass meine Funktion als Chor-Omi 
den anderen Großmüttern nicht recht sein könnte. Doch im Ge-
genteil, alle fanden das in Ordnung.“ Sie hat vom Zuhören in-
zwischen schon viele neue Lieder gelernt, die sie sogar manch-
mal leise mitsingt. Beispielsweise das kleine Lied, das auch für 
Brigitte Maas Symbolcharakter hat: „Spiel mit mir, sing mit mir, 
lach mit mir gemeinsam, - wenn wir was gemeinsam tun, ist kei-
ner von uns einsam.“ 

Oma Inge inmitten „ihrer“ rund fünfzig Schulchor-Kinder.

Inge Rothgänger wurde vor 72 Jahren in Ostpreußen geboren 
und wohnt seit 1945 in Hennstedt. Zusammen mit ihrem Ehe-
mann hat sie einen Sohn und zwei Pflegekinder großgezogen. 
Sie genießt den guten Kontakt zu ihren vier Enkelkindern, von 
denen bereits zwei erwachsen sind und zwei im jugendlichen 
Alter von 11 und 15 Jahren. „Da ist es schön, wenn ich jetzt 
wieder Kontakt zu viel jüngeren Kindern habe. Ich freue mich 
immer, wenn ich auch nachmittags von ihnen auf der Straße 
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angesprochen oder gegrüßt werde“, strahlt sie. Brigitte Maas 
sei mittlerweile so etwas wie eine gute Freundin geworden. „Wir 
liegen auf gleicher Wellenlänge“, verrät die 72-Jährige.

Gaby Schütze
Inge Rothgänger wurde vor 72 Jahren in Ostpreußen geboren 
und wohnt seit 1945 in Hennstedt. Zusammen mit ihrem Ehe-
mann hat sie einen Sohn und zwei Pflegekinder großgezogen. 
Sie genießt den guten Kontakt zu ihren vier Enkelkindern, von 
denen bereits zwei erwachsen sind und zwei im jugendlichen 
Alter von 11 und 15 Jahren. „Da ist es schön, wenn ich jetzt 
wieder Kontakt zu viel jüngeren Kindern habe. Ich freue mich 
immer, wenn ich auch nachmittags von ihnen auf der Straße 
angesprochen oder gegrüßt werde“, strahlt sie. Brigitte Maas 
sei mittlerweile so etwas wie eine gute Freundin geworden. „Wir 
liegen auf gleicher Wellenlänge“, verrät die 72-Jährige.

Gaby Schütze

Förderverein der  

Hennstedt

Standort Hennstedt e. V.

An alle Mitglieder des Fördervereins der Freunde und Förderer 
der Realschule mit Grund- und Hauptschulteil Hennstedt/Dithm-
arschen,
zukünftig: Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt, Stand-
ort Hennstedt e. V. und alle Interessierten

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie recht herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung/Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, 19. Januar 2015 um 20:00 Uhr
im BÜRGER FRECH, Tellingstedter Str. 1, 25779 Hennstedt, 
einladen.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss der Tagesordnung
3.	 Bericht zur Situation des FV durch die Vorsitzende
4.	 Beschluss zur Satzungsneufassung (siehe Anhang/liegt der 

Einladung bei)
5.	 Bericht Geschäftsjahr 2014 der Kassenwartin
6.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen
	 - 	 1. Vorsitzende(r)
	 - 	 2. Vorsitzende(r)
	 - 	 Kassenwart/in
8.	 Sonstiges

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichem Gruß

Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt,
Standort Hennstedt e. V.

Britta Flindt
Vorsitzende

Gemeinde Hollingstedt 

Der erste Klönnachmittag 2015 findet am 27. Januar 2015 im 
Gemeinschaftshaus um 14:30 Uhr statt. Unser Dorfchronist Kai 
Rönnau wird uns Bilder zeigen: Rückblick 2014. 

Mit freundlichem Gruß

Helmi Rau
Bürgermeisterin

Sozialverband Deutschland Ortsverband 
Hollingstedt

Der Sozialverband -Ortsgruppe Hollingstedt- veranstaltet am 
13.02.2015 um 19:30 Uhr einen Doppelkopf- und Knobelabend.
Die Veranstaltung findet im Dorfgemeinschaftshaus statt. Der 
Einsatz beträgt 6 €. Wie immer gibt es Fleischpreise zu gewin-
nen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

Ingelore Dittmer
Stv. Vorsitzende

Neuaufnahme sowie Gedenken und  
Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung 
der FFW Hollingstedt am 09.01.2015 
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Auf der Jahreshauptversammlung der FFW Hollingstedt wurde 
Ove Carstens als neuer Kamerad per Handschlag durch den 
Wehrfiihrer Bernd Götz in die Wehr aufgenommen. Er hatte 
sein Probejahr und die notwendigen zwei Anwärterlehrgänge 
erfolgreich absolviert. Er war 2014 aus der Jugendfeuerwehr 
Hennstedt in die Stammwehr gewechselt. 

Weiterhin wurde Hauke Sommer für 25 Jahre aktiven Dienst in 
der FFW Hollingstedt mit dem Brandschutz-Ehrenzeichen in Sil-
ber ausgezeichnet. Der Wehrführer dankte ihm für seinen ver-
lässlichen Einsatz in den Jahren. 
Ebenso ist Volker Rau seit 25 Jahren aktives Mitglied der Wehr, 
konnte aber auf der Versammlung nicht geehrt werden, da er 
nicht anwesend war. 
Hagen Rohde wurde auf der Versammlung zum neuen Grup-
penführer gewählt und zum Löschmeister befördert. 
Axel Lundius hatte einen Lehrgang zum Maschinisten absolviert 
und wurde zum Oberfeuerwehrmann befördert. 
Gerhard Soldwedel sollte das Dienstaltersabzeichen für 50 Jah-
re Mitgliedschaft in der FFW Hollingstedt erhalten, konnte we-
gen Abwesenheit aber nicht geehrt werden. 
Auf der Versammlung wurde dem 2014 verstorbenen Kame-
raden Klaus-Dieter Lundius gedacht. 

Die geehrten und beförderten Kameraden mit Wehrführer Bernd 
Götz, stellv. Wehrführer Holger Rösch und Bgm. Helmi Rau. 
Bilder: Kai Rönnau 

Weiterhin wurde auf der Versammlung die sinkende Anzahl 
aktiver Kameraden angesprochen. Als eine Lösung dieses 
Problems wurde die noch engere Kooperation mit der FFW 
Delve-Schwienhusen genannt. Die gemeinsam durchgeführten 
Übungseinsätze sollen weiter intensiviert werden. 
Im Anschluss an die reibungslos verlaufene Versammlung wur-
de noch ein Film gezeigt, den Dorfchronist und Kamerad der 
Ehrenabteilung Kai Rönnau anlässlich des 50-jährigen Beste-
hens der Hollingstedter Wehr vor mehr als drei Jahrzehnten ge-
dreht hatte. Die Vorführung stieß auf großes Interesse. 

Text: Lars Paulsen 

Dorfboßeln grün gegen gelb in Krempel

Es war eine tolle Veranstaltung, obwohl sich an der Veranstaltung 
nur sehr wenige Nichtboßler beteiligten. Auf jeder Seite traten 19 
Werfer und Werferinnen auf der Straße an. Auf beiden Seiten wa-
ren sehr gute Würfe zu sehen. Am Ende gewann die gelbe Mann-
schaft. Ein großer Dank gilt den „Tankstellenbetreibern“.

auf dem Foto: Klaus Peters, Ronald Petersen, Susanne Peters

Gute Jahreshauptversammlung  
des Boßelvereins Krempel

Bei der am Freitag, d. 09. Januar 2015 stattgefundenen Jahres-
hauptversammlung im „Haus des Gastes“ in Krempel waren 20 
Vereinsmitglieder anwesend. Der 1. Vorsitzende Klaus Peters 
konnte Bürgermeister Ronald Petersen sowie den 1. Vorsitzen-
den des BV Kirchspiel Lunden Ralf Kracht und Ehrenmitglied 
Werner Köster begrüßen. Es sind 8 neue Vereinsmitglieder 
zu verzeichnen. Nach den umfassenden Jahresberichten des 
1. Vorsitzenden und des 1. Jugendwartes Klaus Peters wurde 
der Kassenbericht von der 1. Kassenwartin Andrea Claußen 
gehalten. Kassenwartin sowie der übrige Vorstand wurden von 
der Versammlung entlastet. In der harmonischen Versammlung 
wurden alle 1. Vorstandsmitglieder einstimmig für 2 weitere 
Jahre wiedergewählt: 1. Vorsitzender Klaus Peters, 1. Schrift-
führerin Susanne Peters, 1. Obmann Reimer Köster, 1. Kassen-
wartin Andrea Claußen, als 1. Jugendwart wurde Klaus Peters 
von der Versammlung bestätigt. Die Wahl zur 1. Obfrau findet 
später statt, da nur 2 Frauen anwesend waren. Aufgrund der 
guten Kassenlage bleiben die Beiträge unverändert. Vereinslo-
kal bleibt weiterhin das „Haus des Gastes“. Wirtin Erika Stasko 
erhielt einen Blumenstrauß. Bürgermeister Petersen lobte die 
gute Zusammenarbeit im Vorstand. Er ist stolz, so einen Ver-
ein in Krempel zu haben. Nach Bekanntgabe vieler Termine 
und Vorhaben wurde die Versammlung um 21:35 Uhr mit einem 
Lüch op geschlossen.
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Anwohner und Freunde des Boßelsports und der Feuerwehr 
sind gerne gesehen!

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung 

aus der Gemeinde 

Während der Veranstaltung  

ist natürlich für  Essen und  Trinken  
gesorgt.

Im Anschluss gibt es  

 Erbsensuppe im Feuerwehrgerätehaus.

„Lüch op“ und „Gut Wehr“

Die Vorstände

Keine Schulveranstaltung 
und trotzdem sind alle da!

Nachdem fest stand, dass der Schulstandort Lehe keine eigene 
Weihnachtsfeier haben wird, haben sich der Förderverein des 
Schulstandortes Lehe e.V. sowie viele tolle Eltern und Freiwil-
lige zusammen geschlossen, und haben eine eigene Feier auf 
die Beine gestellt. Die Kinder haben trotz des vielen Weih-
nachtsstresses nach der Schule noch fleißig Texte gelernt, The-
ater gespielt, plattdeutsch geübt, gesungen und ganz viel ge-
probt. 

Am 19.12.2014 war es dann endlich soweit und es gab ein tol-
les buntes Programm mit vielen Liedern, die alle Schüler der 
Schule gemeinsam gesungen haben. Die Kinder haben begeis-
tert ihre eingeübten Theaterstücke und Gedichte vorgetragen 
und die Plattdeutschgruppe hat mit Liedern wie „Jüm Kinner, 
Jüm Groten“ oder „Rudolf Rodenäs“ ein Lachen in die Augen 
aller gezaubert. Maya Thomsen war sogar ganz mutig und hat 
sich alleine auf die große Bühne gestellt und auf der Querflöte 
„Morgen kommt der Weihnachtsmann“ gespielt. 
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Höhepunkt war dann noch das Theaterstück „Der gefallene 
Weihnachtsengel“, dass die Kinder innerhalb von ca. 4 Wochen 
mit Stephan und Beate eingeübt haben. Spätestens hier hielt 
es keinen Zuschauer mehr auf den Stühlen! Und auch ein ganz 
besonderer Gast wollte sich das Theaterstück nicht entgehen 
lassen! Der Weihnachtsmann persönlich ist rechtzeitig zur Auf-
führung erschienen und hat hinterher auch noch an alle Kinder 
Schokolade und Mandarinen verteilt. 
Insgesamt war es eine fröhliche Veranstaltung, zu der alle Kin-
der, Eltern und Oma und Opa gerne gekommen sind. 
Auf diesem Wege möchten wir vom Vorstand des Fördervereins 
des Schulstandortes Lehe e.V. allen Kindern, Lehrern, Eltern, 
und Freiwilligen für ihre tolle Unterstützung danken! 

Plattdeutschgruppe und Theatergruppe  
besuchen das Huus Binnendiek in Lehe

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit hat es Tradition, dass die Schü-
ler des Schulstandortes Lehe im Rahmen des Musikunterrichtes 
mit ihrer Lehrerin Frau Maas ein Weihnachtskonzert geben. 
Diesmal hat das den Kinder aber lange nicht gereicht. Sie 
wollten den „Oldies“ im Huus Binnendieck eine noch viel schö-
nere Weihnachtszeit bescheren und ihnen dieses Jahr etwas 
ganz besonderes bieten! Und so war es im Dezember soweit. 
Ruth Dreessen und Anke Thiede, die die Theatergruppe des 
Fördervereins leiten, traten mit den stolzen und begeisterten 
Kindern auf, und trugen Lieder und Gedichte vor. 
Aber auch das hat den Kindern nicht gereicht. Und nach-
dem Ende November vom Förderverein eine Theatergrup-
pe gegründet wurde, erklärten die Kinder den Gruppenleitern 
Stephan und Beate gleich, „wenn wir das Stück drauf haben, 
wollen wir aber auch wieder ins „Huss Binnendieck“! Und am 
4. Advent war es dann soweit! Die Kinder hatten ihren großen 
Auftritt! Nachdem die Bühnentechnik und Bühnendeko aufge-
baut war, wurde mit leuchtenden Augen das Stück „Der gefal-
lene Weihnachtsengel“ aufgeführt. Dabei handelt es sich um 
ein Stück, in dem ein auf die Erde gefallener Weihachtsengel 
nach Menschen sucht, die noch an den tatsächlichen Sinn von 
Weihnachten glauben und nicht nur an „kaufen, kaufen, kaufen“ 
denken! Bei beiden Veranstaltungen konnte man merken, wie 
viel Freude es den Kindern macht, ein Lachen ins Gesicht der 
Oldies zu zaubern, und dass die Kinder der Plattdeutschgrup-
pe und der Theatergruppe noch den wirklichen Sinn von Weih-
nachten glauben! 

Badminton (Kinder ab 10 Jahre)

Unsere Badmintongruppe besteht aus ca. 12 Kindern und wur-
de Anfang diesen Jahres ins Leben gerufen. 
Wir trainieren jeden Dienstag von 19 bis 20 Uhr in der Linden-
halle. 
In den Ferien legen wir dann aber die Schläger nieder. Schließ-
lich kann eine kleine Trainingspause nicht schaden und einige 
verreisen ja auch.

Das Training startet mit dem aufbauen der Netze, welches ca. 
5min in Anspruch nimmt. Anschließend laufen wir uns mit ver-
schiedenen Laufübungen warm und führen noch einige Dehnü-
bungen durch.
Jetzt gehts endlich an die Schläger. Jeder spielt mal gegen je-
den damit es nicht langweilig wird.
Spielen können wir dann auch bis Punkt 20 Uhr, da nach uns 
die Erwachsenen trainieren und wir das Netz nicht wieder ab-
bauen müssen. :-)

Über neue Gesichter würden wir uns natürlich freuen.
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Hallensperrung der Lindenhalle

Am 07.02.2015 ist die Lindenhalle wegen der Veranstaltung 
„Tanzshow der Tanzsparte des TSV Linden“ gesperrt.
Ich bitte um Beachtung.

Jens Uwe Franck, Bürgermeister

Bürgermeister-Sprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
07.02.15 von 10:00 Uhr - 11:00 Uhr im neuen Feuerwehrge-
rätehaus statt.
Auch Jugendliche sind herzlich eingeladen.

Jens Uwe Franck, Bürgermeister

Holz in der Gemeinde Linden 

An alle Interessierte in der Gemeinde Linden, wer Holz aus der 
Knickpflege haben möchte, meldet sich bitte bei Herbert Häger 
04836 457. Das Holz gibt es für erbrachte Eigenleistung bei der 
Knickpflege. Die Knickpflege ist bis zum  28.02. durchzuführen. 

Jens Uwe Franck, Bürgermeister

Wer knuspert an meinem Häuschen?

Im Dezember, kurz nach dem Nikolaustag, fand eine vorweih-
nachtliche Knusperhausaktion in der Gemeinde Linden statt. 
Einundzwanzig Kinder trafen sich an diesem Nachmittag im 
Advent, im liebevoll und weihnachtlich geschmückten Jugend-
gemeinschaftsraum, um ihr Können bei der Herstellung eines 
Knusperhauses unter Beweis zu stellen. Nachdem die Baumei-
ster und -meisterinnen die Konstruktion aus Lebkuchen aufge-
baut hatten, wurde diese, mit viel Geschick und klebrigen Fin-
gern, liebevoll und ideenreich mit allerlei Zuckerwerk verziert, 
und so manche Nascherei gelang dabei auch in den Mund von 
kleinen „Naschkatzen“.
Stolz präsentierten die vielen Jungen und Mädchen dann ihr 
Werk, und für alle die noch nicht genug beim Bau genascht 
hatten, gab es zusätzlich noch Getränke und Süßigkeiten. Zum 
Schluss standen noch Spiele auf dem Programm und, als es 
schon längst dunkel war, und es Zeit für den Heimweg wurde, 
durften die abholenden Eltern die Kunstwerke begutachten. Zu-
hause hat, in der dann folgenden Zeit, sicherlich so manches 
Kind gefragt: „Knusper, knusper, knäuschen.....?
Dieser schöne Nachmittag konnte, wie so viele Aktionen heut-
zutage, nur mit der Hilfe von ehrenamtlich engagierten Men-
schen, heutzutage auch „Zeitschenker“ genannt, durchgeführt 
werden. Somit danken wir Dörthe Nehlsen, Simone Franck, 
Ute, Lea und Lars Wellnitz für die tatkräftige Unterstützung bei 
der Durchführung dieser kinderfreundlichen, und für alle Teil-
nehmer kostenlosen, Aktion.

gez. Ute Wellnitz
 

Der Vorstand des Elternfördervereins Dörpskinner Lin e. 
V. wünscht allen Kindern und Eltern ein frohes, gesundes, 
glückliches, neues Jahr.

Eishalle in Brokdorf

Wann: 	 Samstag, 31.01.2015
Abfahrt: 	 12:30 Uhr, Feuerwehr Linden
 	 (Wir fahren mit einem Bus.)
Rückkehr: 	ca. 18:00 Uhr, Feuerwehr Linden
Kosten: 	 5,00 pro Kind
 	 6,00 pro Erwachsener

Bitte ein eigenes Verzehrpaket mitbringen.

Anmeldungen bei Petra Petersen 04836 8137

Wir freuen uns auf Euch !!!!!

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen 	 Sylvia Petersen
Britta Dettmann-Fink 	 Dörte Junge-Urbahns



Nr. 02/2015	 – 21 –	 Amt Eider

LandFrauen vom OV Lunden u.U.

Unsere LandFrau, Frau Elfi Riecke- Fuhlendorf, bietet in ihrer 
„Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstr., einen monatlich stattfin-
denden Tanzkurs unter dem Motto „Augen zu und tanzen“ an.
Termine: Mittwoch 04.02., 04.03., 06.05., 03.06. und 01.07.2015 
jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr. Anmeldung oder weitere Infor-
mationen unter 04836 740 bei Frau Riecke-Fuhlendorf.

Zur Jahreshauptversammlung der LandFrauen vom OV Lunden 
u.U. am 18.02.2015 im „Lindenhof von 1887“ in der Friedrich-
straße in Lunden, ab 19:30 Uhr, ist auch ein gemeinsames Es-
sen vorgesehen. Der Vorstand bittet um rechtzeitige und ver-
bindliche Anmeldung unter 04882 5885, um besser planen zu 
können. Die Kosten sind vor Ort zu entrichten.

Vielen Dank!

Irmgard Fleig für den OV Lunden u.U.

Nachruf

Wir trauern um unser Ehrenmitglied Helmut Cornils.
Er war als Sanitäter tätig und fuhr viele Jahre den Vereins-

bus.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Christel.

Deutsches Rotes Kreuz
OV Lunden

Boßelverein Kirchspiel Lunden  
Schlauchmeisterschaft 2014 -  
sehr schlechte Beteiligung

An der Schlauchmeisterschaft 2014 nahmen leider nur 5 
Frauen und 6 Männer teil. Es gilt hier, 6 Würfe in seinen Sek-
tor von 20 m Breite zu bringen. Bei den Frauen schafften dies 
lediglich Joanna Kracht, Janette Nissen und Andrea Claußen, 
Sabine Lindemann hatte 5 Würfe in der Bahn und Nadine Ohl-
sen lediglich 3 Würfe. Bei den Männern hatten Klaus Peters 
und Michael Lembke alle 6 Würfe in der Bahn, Andreas Lembke 
hatte 5 Würfe in der Bahn, Andreas Schau 2 Würfe, Christian 
Lembke nur einen Wurf und Christian Peters setzte alle 6 Würfe 
über „die Kante“.
Schlauchmeisterin wurde Joanna Kracht mit 176 m und 6 Punkten.
Schlauchmeister wurde Klaus Peters mit 260 m und 60 Punkten.

Es war trotz der sehr geringen Beteiligung eine schöne harmo-
nische Veranstaltung bei gutem Bosselwetter.

Boßelverein Kirchspiel Lunden  
gegen Vereinigte Köge

Heimkampf ging verloren
Bei Sturm und nassem Boden boßelte der BV Ksp Lunden mit 
16 Mann gegen die Köger Löwen. Konnte im ersten Durchgang 
noch eine leichte Führung gehalten werden, ging diese im zwei-
ten Durchgang gegen den Sturm verloren. Am Ende siegten die 
Köger Löwen mit 1 Schott und 42 m. Trotzdem war es von Lun-
dener Seite aus ein guter Kampf. Danach saß man noch ge-
meinsam ein paar Stunden im „Haus des Gastes“ in Krempel 
zusammen.

Foto: Jasmin Goll

Bericht Klaus Peters

St. Pantaleons-Gilde hilft Flüchtlingen

Die St. Pantaleons-Gilde von Lunden aus dem Jahre 1508 hat 
als mildtätige Stiftung 4 afrikanischen Flüchtlingen je einen 
Geldbetrag als Taschengeld zukommen lassen. 
Die St. Pantaleons-Gilde ist ein ehrenamtlicher Zusammen-
schluss von verdienten Bürgern und Bürgerinnen, die alljährlich 
unschuldig in Not geratenen Menschen zu helfen versucht.
Diesmal hilft sie 4 jungen Menschen aus Eritrea. 
Die beiden jungen Frauen Selam und Fiori, je 18 Jahre alt, und 
die beiden jungen Männer Merhawi und Habtom, 21 und 27 
Jahre alt, sind nach monatelanger, teilweise jahrelanger Flucht 
durch die Sahara-Wüste, als Bootsflüchtlinge über das Mittel-
meer nach Sizilien bzw. Italien und schließlich nach Deuschland 
gekommen.

Die Aeltermänner:
Lothar Dufke, Henning Peters jun., Karl-Gustav Stange und Ge-
org Witt.

Die Strapazen, Entbehrungen, Erniedrigungen und Lebensge-
fahren können nur noch die ehemaligen Flüchtlinge des Jahres 
1945 nachempfinden.
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Eritrea am Roten Meer hat jeweils jahrzehntelang unter italie-
nischer Kolonial-Herrschaft, unter dem Regime des Kaisers 
Haili Selassi, unter den Kommunisten und seit 1993 mit der po-
litischen Unabhängigkeit unter eine brutalen Diktatur zu leiden 
gehabt. Mehrere Befreiungskriege, Bürgerkriege und Kriege ge-
gen Äthiopien haben diese einst blühende Landschaft verarmen 
und verelenden lassen. Die allgemeinen Menschenrechte wer-
den hier „mit Füßen getreten“ und alle jungen Menschen müs-
sen zum schikanösen und entbehrungsreichen Militärdienst.
Eritrea ist etwa 1/3 so groß und 1/20 der Bevölkerung wie 
Deutschland.
Die Bevölkerung ist je zur Hälfte christlich-orthodox und isla-
misch geprägt.
Die St. Pantaleons-Gilde ist froh darüber, hier in einer Situation 
echter Not jungen Menschen, helfen zu können.

Lunden, im Januar 2015

Es findet am

28. Februar 2015

in der Turnhalle bei der Schule

in Pahlen

von 11:00 - 14:00 Uhr
eine

Baby- und  
Spielzeugbörse

statt.
Wer gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung 

(Gr. 50 - 176), Spielsachen, Fahrräder, Kinder-
wagen usw. verkaufen lassen möchte, kann sich 

schnellstmöglich bei
Tanja Ovens	 Tel. 04803 601787

anmelden.

20 Prozent des Verkaufserlöses werden als 
Spende an die Eiderschule Pahlen, den Kin-
dergarten „Rasselbande“ Pahlen und dem 

TSV Pahlhude weitergeleitet.
Wer möchte, kann seine Ware auch selber 

verkaufen. Dafür stehen nur wenige Plätze zur 
Verfügung (pro Meter 3,00 Euro Standgebühr + 

selbst gebackene Torte).

Es werden auch heiße Würstchen, Getränke, 
Kaffee und Kuchen angeboten.

Sprechtag der Bürgermeisterin

Der nächste Sprechtag findet am

Donnerstag, 05. Februar 2015

von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus, 
25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum, statt.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich will-
kommen.

Ringreitergilde  
Wittenwurth-Bargen

An alle Mitglieder, Dorfbewohner 
u. Interessierten

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Ringreitergilde Wittenwurth-Bargen 

Liebe Ehrenmitglieder, Amazonen und Reiterkameraden 
der Ringreitergilde W-B, 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung,

am Freitag, dem 06.02.2015, um 20:00 Uhr,
laden wir Euch recht herzlich in das Gemeindehaus nach Wit-
tenwurth (Bahnhofsweg) ein. 

Tagesordnung 
1. 	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden der 

Ringreitergilde 
2. 	 Aufnahme neuer Mitglieder 
3. 	 Jahresrückblick 1. Vorsitzender 
4. 	 Protokollverlesung durch den Schriftwart 
5. 	 Bericht des Kassenwartes 
6. 	 Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstandes 
7. 	 Vorstandswahlen 
8. 	 Termine 2015 
9. 	 Verschiedenes (beschlussfähig) 

Über Euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. 

KSSV Schalkholz

Vorsitzender: 	 Hans-Jürgen Axen (Tel. 04838 7059988)
Schriftführerin: 	 Christina Will (Tel. 04838 7600)
	 Schalkholz, 14.01.2015

Einladung

zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 06. Februar 2015, 
um 19.30 Uhr, im „Schützenhof Schalkholz“

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Gedenken der Verstorbenen
4.	 Grußworte der Gäste
5.	 Ehrungen
6.	 Rückblick 2014
7.	 Vorschau und Termine 2015
8.	 Berichte der Spartenleiter
9.	 Kassenbericht der Kassenwartin
10.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vor-

standes
11.	 Ernennung des Wahlvorstandes
12.	 Wahlen:
12.1. 	 1. Vorsitzende(r)
12.2. 	 Schriftführer(in)
12.3. 	 Kassenwart(in)
12.4. 	 Kassenprüfer(in)
12.5. 	 Bestätigung der Spartenleiter
12.6. 	 Wahl Nachrücker Festausschuss
13. 	 Verabschiedung der Vorstands
14. 	 Sonstiges

Bei Verhinderung dringend abmelden! Außerdem bitte ich 
die Spartenleiter darauf hinzuwirken, dass ihre Sparten 
möglichst vollzählig an der Sitzung teilnehmen.
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Bei Wahlen und Abstimmungen sind alle Vereinsmitglieder ab 
16 Jahren stimmberechtigt. 
Sollte die Beschlussfähigkeit nicht festgestellt werden können, 
wird eine erneute Sitzung zur Jahreshauptversammlung des 
KSSV für den 06.02.2015, um 20:00 Uhr, anberaumt.

Mit sportlichem Gruß

Hans-Jürgen Axen
1. Vorsitzender 

Veranstaltungskalender St. Annen 2015 

Januar 
01.01.2015 	 Lotto für den Förderverein der Leher 

Schule im Landhaus 18 Uhr 
28.01.2015 	 Jahreshauptversammlung Ringreiten 
Januar/Februar 	 Eisvergnügen genauer Termin folgt 

Februar
04.02.2015 	 Generalprobe Theatergruppe „Jümmer 

diskret“ 20 Uhr 
07.02.2015 	 Feuerwehrball im Landhaus mit Theater-

stück 

März
08.03.2015 	 9:30 Uhr Straßenboßeln in St. Annen, 
	 Boßelverein Krempel - FF St. Annen 
13.03.2015 	 Jahreshauptversammlung FF St. Annen 

im Landhaus 
15.03.2015 	 13 - 16 Uhr Kinderkleider-Börse im Land-

haus 
16.03.2015 	 Jahreshauptversammlung Schützen 
29.03.2015 	 Konfirmation in der St.-Anna-Kirche 

April
05.04.2015 	 9 Uhr Ostergottesdienst in der St. Anna 

Kirche 
05.04.2015 	 Osterbrunch im Landhaus 
26.04.2015 	 Pilgerweg von Mildstedt nach St. Annen 

Mai
14.05.2015 	 Himmelfahrt Radtour 
30.05.2015 	 Rock am Töschen 

Juni
03.06. - 07.06.2015	 Ev. Kirchentag in Stuttgart, aus Dithmar-

schen fährt ein Bus: 
	 Wer will mit? 
06.06.2015 	 Ringreiten 
07.06.2015 	 Kinderringreiten 
28.06.2015 	 Eiderkantenringreiten in Hennstedt 

Juli
17.07. - 18.07.2015 	 Schützenfest 
19.07. - 25.07.2015 	 Jugendfreizeit Dänemark 
25.07. - 31.07.2015 	 Kinderfreitzeit Dänemark 

August
29.08.2015 	 Kindervogelschießen 
29.08.2015 	 Kanonenfest 

Weitere Termine folgen. 

Die St. Anner Theatergruppe präsentiert:

„Jümmer diskret“ von L. Eastermann/C. 
Lewinsky/S. Ostermeier/G. Meier

Datum	 Zeit	 Ort
04.02.2015	 19:30 Uhr 	 Öffentliche Generalprobe im 
		  Landhaus St. Annen
07.02.2015	 19:30 Uhr	 Feuerwehrball im Landhaus 
		  St. Annen
22.02.2015	 14:30 Uhr	 Kaffee und Kuchen im 
		  Landhaus St. Annen

Jagdgenossenschaft Lendern
Gemeinde Süderdorf

Bekanntmachung

Hiermit wird bekanntgemacht, dass
am Dienstag, den 17. Februar 2015 um 19:30 Uhr
in „Uns Dörpshuus“ in Schelrade
eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Lendern stattfindet.
Alle Jagdgenossen, Jagdpächter und Jäger des Jagdbezirkes 
Lendern werden hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Kassenbericht
3.	 Entlastung von Kassenwart und Vorstand
4.	 Wahlen:  a) Kassenprüfer
5.	 Beschlussfassung über die Verwendung der Erträge
6.	 Beschlussfassung über die Mustersatzung für Jagdgenos-

senschaften
7.	 Sonstiges
Die neue Satzung kann auf Wunsch beim Jagdvorsteher 
eingesehen werden.
Bei einer Beschlussunfähigkeit der vorstehenden Versamm-
lung, weil die erforderliche Mindestzahl der Jagdgenossen nicht 
vertreten ist, findet eine erneute Versammlung am selben Tage 
um 19:45 Uhr, am gleichen Ort und mit gleicher Tagesordnung 
statt. Diese Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
vertretenen Stimmen beschlussfähig.

Jagdvorsteher 	 Süderdorf, 10.01.2015
Jens Uwe Beeck
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Freiwillige Feuerwehr	 Süderdorf, 07.01.2015
Süderdorf

Einladung zu der Jahreshauptversammlung

am Montag, den 02. Februar 2015 um 20:00 Uhr
Im „Dörpshuus“ in Süderdorf, OT Schelrade

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Verlesung des Protokoll vom 03.02.2014
3.	 Satzungsänderung
4.	 Jahresbericht des Wehrführers
5.	 Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuaufnahmen
7.	 Wahlen
	 7.1.Sicherheitsbeauftragter
8.	 Beförderungen und Ehrungen
9.	 Grußworte
10.	Verschiedenes

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Mit kameradschaftlichen Gruß

gez. Peter Voß
Wehrführer

Der SSV Süderdorf lädt ein

zum nächsten Spieleabend
am 06. Februar 2015 um 19:30 Uhr im 
Dörpshuus. Es werden Skat und Doppelkopf 
gespielt und gekniffelt.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.

Die Altmeister Jagdhundeschule Dörpling 

unternimmt am 05. Februar 2015 ei-
ne Tagesfahrt zur 34. Internationa-
len Messe für Jagd & Angelfische-
rei in Dortmund
Als Europas größte Jagdmesse ist die 
JAGD & HUND der internationale An-
ziehungspunkt für Jäger, Hunde- und 
Naturfreunde aus der ganzen Welt. 
2014 war für die Messe ein Jahr der 
Rekorde. Noch nie hat die JAGD & 
HUND so viele Besucher und so viel 
Angebot verzeichnen können. Mehr 
als 80.000 Menschen aus nah und 
fern haben sich vom umfangreichen Angebot der Messe über-
zeugt.
Insgesamt nutzten 748 Aussteller aus allen Teilen der Welt Eu-
ropas Leitmesse, um ihre Produkte und Dienstleistungen aus 
allen Bereichen der Jagd einem interessierten Publikum zu prä-
sentieren.
Zahlreiche Aktionen wie z.B. die Präsentation von Jagdge-
brauchshunden und Greifvögeln, der spektakuläre Geländewa-
genparcours, die abwechslungsreichen Modenschauen sowie 
natürlich die Klänge namhafter Bläsercorps runden das umfang-
reiche Angebot ab.

Verbindliche Anmeldung bis 20. Januar 2015 bei
Jürgen Kölling, Dörpling, Telefon 04803 780 oder
Renate Karstens, Süderdorf, Telefon 04802 920

Abfahrt ca. 05:00 Uhr Tellingstedt ZOB/05:15 Uhr Albersdorf 
ZOB
Weiterer Zustieg nach Absprache

Gymnastikverein Süderheistedt

Der Gymnastikverein Süderheistedt 
bietet ein umfangreiches Programm 
an.
Zu Anfang des Jahres wurde das 
Fitness-Studio „Fit über 40“ in Hei-
de besucht.
Dort wurde den Teilnehmerinnen 
jede Menge Sportmöglichkeiten an-
geboten.
Es wurde unter fachgerechter An-
leitung gerudert, geradelt, gelaufen 
u.v.m.
Außerdem durfte jedes Sportgerät 
benutzt werden.
Der Gymnastikverein Süderheistedt 

e. V. bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Greie für diesen 
sportlichen Abend.
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Ein schöner Jahresbeginn in Süderheistedt

Am Sonntag, den 11.01.2015 trafen sich viele nette Süderhe-
istedter und Norderheistedter, sowie auch Gäste aus den Nach-
bargemeinden am Feuerwehrhaus. Hier sollten die, am Vortag 
von freiwilligen Helfern eingesammelten ca. 100 Weihnachts-
bäume, kleingehäckselt werden. „Peter mit Hut“ hatte mit sei-
nem Trecker und Gerät die Bäume in kurzer Zeit zu Kleinholz 
gehäckselt, sodass die Zuschauer sich schnell ins warme Feu-
erwehrhaus begeben konnten. Hier empfingen Anke Abel, die 
die Idee für diese Veranstaltung hatte, und der Kulturausschuss 
beider Gemeinden, die Teilnehmer mit Erbsensuppe und Glüh-
wein oder Kakao. 
In gemütlicher Runde wurde im frisch renovierten Gemein-
schaftsraum gegessen, getrunken und geklönt. Es gab eine 
Verlosung, hierbei gewann Holger Boecke einen Gutschein für 
einen Weihnachtsbaum, den er sich im Dezember bei Schrum 
in Süderheistedt aussuchen kann. Dieter Abel gewann einen 
Gutschein für ein Essen in der Gaststätte „Zum Eichenhain“ in 
Süderheistedt, er braucht damit nicht bis Weihnachten warten. 
Wir bedanken uns bei allen beteiligten für die rege Teilnahme 
und Unterstützung. Diese Veranstaltung werden wir auf jeden 
Fall wiederholen.

Birgit Meier 

Ringreitergilde 

Süderheistedt • Norderheistedt • Hägen 

Einladung der Ringreitergilde Süderheistedt, Norder-
heistedt und Hägen zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 06. März 2015 um 20:00 Uhr im Eichenhain in 
Süderheistedt 

Am 06. März 2015 findet die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Ringreitergilde Süderheistedt, Norderheistedt und Hä-
gen um 20:00 Uhr im Eichenhain in Süderheistedt statt. 
Hierzu laden wir alle Vereinsmitglieder und Ehrenmitglieder 
recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung und Eröffnung 
2. 	 Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. 	 Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung 
4. 	 Jahresbericht 2014/2015 
5. 	 Kassenbericht 
6. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
7. 	 Wahlen 
8. 	 Gestaltung des Ringreiterfestes 2015 sowie Festlegung 

des Umzugsverlaufs 
9. 	 Aufnahme neuer Mitglieder 
10. 	 Schiedsrichter für das Pokalringreiten 2015 
13. 	 Verschiedenes 

Wir hoffen auf rege Beteiligung. 
Wir wünschen für das kommende Jahr alles Gute, Gesundheit 
und Zufriedenheit und mögen wir zusammen ein schönes Ver-
einsjahr 2015 erleben. 

Mit reiterlichem Gruß 

Jens Kock 
1. Vorsitzender

Wer zuletzt lacht…

-Veer-Dörper-Theoter mit neuem plattdeutschen Drei-
akter-

Freunde des plattdeutschen Theaters dürfen sich auf ein 
neues, urkomisches Lustspiel freuen. Es heißt „Gülle, Sex un 
Dolce Vita“ und wird mit viel Spielfreude von den Akteuren des 
Veer-Dörper-Theoters dargeboten.
„Wir haben unsere Laienspielgruppe im Jahr 2010 gegründet. 
Der Name leitet sich von den vier Heimatgemeinden der Grün-
dungsmitglieder - Süderheistedt, Norderheistedt, Hägen und 
Barkenholm - ab“, erzählt die Leiterin Kirsten Mahmens-Sch-
midt. Mit viel Idealismus und großem prsönlichen Einsatz wird 
seit 2012 jährlich ein Dreiakter einstudiert, und die Truppe hat 
sich schnell eine begeisterte Zuschauergemeinde erworben.
„Nach Beendigung der Saison haben wir dann immer eine Ru-
hepause dringend nötig. Im Mai/April wählen wir das nächste 
Stück aus, und ab Mai beginnen die Proben mit durchschnitt-
lich einem Treffen pro Woche. Ab Oktober wird das Üben in-
tensiviert; wir treffen uns dann mehrmals die Woche“, erzählt 
Sascha Bolle-Timm. Als Leistungsträger der Gruppe ist er von 
Anbeginn an dabei. Diesmal stehen mit Martin Nissen und Re-
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gina Becker, beide aus Rehm-Flede-Bargen, zwei neue, talen-
tierte Schauspieler auf der Bühne. Sie fügen sich harmonisch 
in das gut aufeinander eingespielte Team ein und fassen auch 
tüchtig mit an, wenn es um den Kulissenbau bei Gastspielen 
geht. „Da helfen alle mit. Sogar unsere Familienangehörigen 
werden mit eingespannt“, sagt Kirsten Mahmens-Schmidt.
Der neue Dreiakter von Helmut Schmidt macht einfach Spaß. 
Er handelt von einem Bauern (Sascha Bolle-Timm), der früher 
ein recht lockeres Leben geführt und dies seiner Ehefrau Ade-
le (Kirsten Mahmens-Schmidt) lange verheimlicht hat. Nach 
und nach kommt aber alles ans Licht, so dass neben der un-
ehelichen Tochter Nicole (Petra Kulstrunk) noch einige andere 
Geheimnisse aufgedeckt werden. Eine geplatzte Hochzeit zwi-
schen Nicole und dem Nachbarssohn Jörg (reizvolle Männer-
rolle für Maren Hargens), sich getäuscht fühlende Eltern des 
Bräutigams (Gabi Nikisch und Hans Hermann Karstens), ein 
temperamentvoller und hilfreicher junger Mann aus Italien (Mar-
tin Nissen) sowie eine resolute Mitarbeiterin des Medizinischen 
Dienstes (Regina Becker) sorgen für unerwartete Verwick-
lungen. Größtes Problem dabei: die eheliche Tochter Rita (Silke 
Latza). Sie ist leicht entflammbar und flatterhaft, hat nach der 
Trennung von ihrem reichen arabischen Freund Achmed jedoch 
Anspruch auf einen Teil des elterlichen Bauernhofes. Am Ende 
ist sie es aber, die zuletzt lacht.
Die beiden Toschnackerinnen sind Brigitte Söth und Karen 
Tiedgen, für die Maske ist Silke Peters zuständig, und die Büh-
nendekoration liegt in den Händen von Monika Thies.

Vorstellungstermine:
15.01., Donnerstag, 	Eichenhain, Süderheistedt, - Premiere.
17.01., Samstag, 	 Eichenhain, mit anschließender Disco.
18.01., Sonntag, 	 Eichenhain, mit Kaffee undKuchen.
25.01., Sonntag, 	 Heide, Stadttheater, mit Kaffee und Ku-

chen. Anmeldung (0481 63724) erforder-
lich.

29.01., Donnerstag, 	Dithmarscher Hof, Kleve.
01.02., Sonntag, 	 Dithmarscher Hof, Kleve, mit Kaffee und 

Kuchen,
08.02., Sonntag, 	 Kleve, Dithmarscher Hof, mit Kaffee und 

Kuchen.
Es sind noch Restkarten in den Vorverkaufsstellen verfügbar: 
Landgasthof Zum Eichenhain, Süderheistedt, Fernsehdienst 
Schuster, Süderheistedt, Gastwirtschaft Dithmarscher Hof, Kle-
ve, Topkauf Eggers, Linden.

Gaby Schütze

Auf zu neuen Ufern!

So könnte man die Probenarbeit des St. Martini-Orchester nennen.
Das St. Martini-Orchester Tellingstedt wünscht sich eine Orche-
sterfahrt, um auch über der Landesgrenze hinaus mit seiner Musik 
zu begeistern. Daher wird das Thema des diesjährigen Konzertes 
eine „Musikalische Weltreise“ sein.
Mit über 20 Musikern wird für das kommende Frühlingskonzert am

22.3.2015 um 17:00 Uhr
in der St. Martinskirche Tellingstedt

fleißig geübt.

Dazu werden auch die Blaskapelle Marne Nordsee und erst-
mals Schüler der GGS Tellingstedt mitwirken.

Seit fast 7 Jahren üben musikbegeisterte Hobbymusiker mit 
ihrer ehrenamtlichen Dirigentin Andrea Ketelsen ein modernes 
Repertoire ein.

Ob Swing, Oldies, Filmmusik, Klassik oder lateinamerikanische 
Rhythmen, alles kann geboten werden. Auch zu besonderen 
Gottesdiensten steht eine Abordnung des Orchesters gerne zur 
Verfügung.

Für die Gemeinde spielt das Orchester zum Maifeuer, zum 
Volksfest oder anderen Anlässen.
Nun ist es an der Zeit auch mal auf Tour zu gehen und unse-
re Gemeinde musikalisch zu präsentieren „Genaue Reiseziele 
haben wir noch nicht, aber vielleicht lädt uns ja jemand ein zu 
einem Austausch,“ meint Ketelsen schmunzelnd.
Um auch weiterhin gute Musik machen zu können, braucht das 
Orchester immer in allen Registern Verstärkung, da ein hoher 
Anteil an Jugendlichen besteht und diese durch Ausbildung 
oder Studium in anderen Städte ziehen, wechselt ständig die 
Besetzung. Insgesamt sind 3 Generationen vereint, die mit viel 
Spaß und Können, sich dienstags im Tellingstedter Gemeinde-
haus um 19 Uhr treffen und bis 21 Uhr proben.

Wer ein Instrument spielen kann und Lust hat neue Stücke zu 
üben, darf gerne zu unseren Proben im Gemeindehaus vorbei-
kommen.
Wir freuen uns auf neue Musiker.

Kontakt und Infos bei Andrea Ketelsen
Tel: 01704951144



Nr. 02/2015	 – 27 –	 Amt Eider

875 Jahrfeier in Tellingstedt

Tellingstedt Seit wann Tellingstedt existiert, bleibt im Dunkeln 
der Geschichte. Verbrieft ist, dass der Kirchort Tellingstedt (da-
mals Ethelingstede) im Jahr 1140 erstmalig vom Erzbischof 
Adalberos von Bremen urkundlich erwähnt wurde. Doch wenn 
eine Kirche seit 1140 bestanden hat, muss der Ort schon zuvor 
gegründet worden sein. 
Dokumentiert ist, dass im Jahr 1840 Tellingstedt inklusive der 
Gemeinden Rederstall und Oesterborstel 896 Einwohner zähl-
te. 1950 waren es 3057 und 1988 2304 Einwohner. Aktuell sind 
2634 Bürger registriert. 
In der Mitte des 17. Jahrhunderts wurde Tellingstedt zum Töp-
ferdorf. Zunächst entstanden einfache Tonwaren für den täg-
lichen Gebrauch. Gegen Ende des Jahrhunderts gab es gleich-
zeitig 17 Werkstätten. Doch die große Blüte hielt nicht lange an. 
Bereits kurze Zeit später fanden sich nur noch drei Betriebe im 
Ort, wobei sich letztendlich der Betrieb von Heinrich Reimers 
durchsetzen konnte. Er spezialisierte sich auf die künstlerische 
Linie. Das Tellingstedter Dekor zierte bald zahlreiche Stuben im 
Amtsbereich. 
Mit einem berühmten plattdeutschen Dichter kann sich die 
Gemeinde schmücken: Klaus Groth setzte Mitte des 19. Jahr-
hunderts in den Erzählungen „Min Jungsparadies“, „De Höder 
Möhl“ oder „De Klaassteen“ dem Ort ein Denkmal.
In der Mittelpunktgemeinde haben sich seit jeher zahlreiche Ge-
werbebetriebe angesiedelt. Auch derzeit ist eine Versorgung für 
den täglichen Bedarf gewährleistet: So gibt es eine Apotheke 
und Ärzte, ein Einkaufszentrum, viele Handwerksbetriebe und 
zwei Kreditinstitute. Darüber hinaus befindet sich im Ort eine 
Schule ein Kindergarten, eine Kirche, ein Freibad sowie ein Se-
niorenheim.
Die Gemeinde Tellingstedt rüstet sich jetzt für die 875 Jahrfei-
er. Um dieses Ereignis gebührend zu feiern, will die Gemeinde 
eine Festwoche für Ende Juni organisieren. Den Auftakt soll ein 
Special-Gottesdienst in der St. Martins-Kirche bilden. Weiterhin 
ist ein Empfang in der Markthalle vorgesehen. An gleicher Stel-
le soll ein Bunter Abend für alle Einwohner, Vereine und Ver-
bände aus dem gesamten Amtsbereich stattfinden. Interessant 
dürfte auch ein Talk-Abend sein, zu dem auswärtige Teilnehmer 
aus Wirtschaft, Politik und Kultur eingeladen werden sollen. 
„Hier geht es darum, wie unsere Gemeinde zurzeit eingestuft 
wird und welche Perspektiven gesehen werden“, so Bürgermei-
ster Helmut Meyer. Die Feinabstimmung und die genaue Ter-
minplanung werden in den nächsten Sitzungen erarbeitet.

Jörg Schütze

Bürgermeister Helmut Meyer vor der Tafel, die anlässlich der 
850 Jahrfeier aufgestellt wurde.

Vortrag über Südafrika in Rederstall

Die Freiwillige Feuerwehr Rederstall lädt herzlich ein ins Feu-
erwehrgerätehaus. Am Montag, 19. Januar, um 19:30 Uhr, hält 
Töns Wolter einen Vortrag über das Thema: „Wunderschönes 
Südafrika“ - Eine Reise durch die Westkap-Provinz. Kapstadt, 
umrahmt von Tafelberg und Atlantik, gehört zu den am schöns-
ten gelegenen Städten der Welt. Cape Point, Spitze des Kaps 
der Guten Hoffnung, ist Höhepunkt einer Kaphalbinsel-Tour. 
In grandioser Landschaft werden auf Weingütern mit Villen in 
kap-holländischem Baustil beste Weine gekeltert. Atemberau-
bende Felsformationen sind in den Cederbergen zu bewundern 
und bei Clanwilliam wird der bekannte Rooibos-Tee angebaut. 
Größtes Ökosystem Südafrikas ist der Karoo National Park mit 
einer herbschönen Landschaft und Heimat einer Vielzahl von 
Tierarten. Die Garden Route gehört wegen ihrer landschaft-
lichen Vielfalt und der artenreichen Flora zu den schönsten Kü-
stenabschnitten Südafrikas. Hier am Indischen Ozean liegt die 
Stadt Knysna an einer wunderschönen Lagune. 
Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei. Es wird um 
eine Spende zu Gunsten der Feuerwehr Rederstall gebeten.

Gaby Schütze

Skyline von Kapstadt mit dem Tafelberg
Foto: Wolter

Ankündigung der Termine  
der Tellingstedter Vereine und Verbände

Termine für Jan 2015

Di. 27.01.	 Landfrauen 
	 Wann: 19:30 Uhr 
	 Jahreshauptversammlung der Landfrauen. 
	 Beginn 19:30 Uhr in der Gaststätte „Zur Traube“
	 Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und 

Umgebung 
Mi. 28.01.	 Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr 

Tellingstedt 
	 Wann: 18:30 Uhr 
	 Die Feuerwehr freut sich über jeden der Teil nimmt. 

Wir treffen uns im Feuerwehrgerätehaus.
	 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt 
Fr. 30.01.	 Bücherbus kommt! 
	 Heute kommt der Bücherbus! Haltezeiten und Hal-

teorte finden Sie am 09.01 unter Termine der Ge-
meinde Tellingstedt.

	 Veranstalter: Gemeinde Tellingstedt 
Fr. 30.01.	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-

wehr 
	 Wann: 19:30 Uhr 
	 Im Feuerwehrgerätehaus, wir freuen uns auf jeden 

Teilnehmer.
	 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Tellingstedt 
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Neue EU-millionen  
für die Flusslandschaft

Eider-Treene-Sorge-Region erneut als AktivRegion 
anerkannt
Erfde-Bargen Jetzt ist es offiziell: Der AktivRegion Ei-
der-Treene-Sorge stehen bis 2020 etwa 2,9 Mio. EUR 
aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums (ELER) zur Verfügung. 
Die Anerkennung wurde in Form einer Urkunde des Mi-
nisteriums für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt 
und ländliche Räume bestätigt. 
Bereits vor einigen Wochen hatten die AktivRegionen in 
Schleswig-Holstein eine erste Rückmeldung in Form von 
Ampelfarben erhalten. Für die Flusslandschaft Eider-
Treene-Sorge zeigte das Verkehrslicht die Farbe Grün. 
„Das war natürlich ein tolles Signal für unsere Arbeit, 
aber doch nur ein vorläufiger Erfolg“, gibt Stefan Ploog, 
der 1. Vorsitzende des Vereins, zu. Umso größer sei die 
Freude beim Vorstand gewesen, als man die offizielle 
Anerkennungsurkunde in den Händen gehalten habe. 
Ploog blickt zuversichtlich nach vorne: „Jetzt wollen wir 
zügig an die guten Erfahrungen der vergangenen För-
derperiode anknüpfen.“
Die AktivRegion nimmt sich den Herausforderungen 
des ländlichen Raums auf innovative Weise an. Im För-
derschwerpunkt nachhaltige Daseinsvorsorge wird ein 
zweistufiger Umsetzungswettbewerb ausgeschrieben. 
Dieser soll Anreize für öffentliche Projektträger schaffen, 
sich konkrete Gedanken um zukunftsfähige Lösungen 
zu machen. Handlungsbedarf gibt es genug, unter an-
derem bei den Auswirkungen des demografischen Wan-
dels. Eine wichtige Aufgabe ist etwa die Sicherung von 
Einkaufsmöglichkeiten und sozialen Treffpunkten sowie 
deren Erreichbarkeit. Die Teilnahme am Wettbewerb 
verlangt in einem ersten Schritt ein konzeptionelles Gut-
achten, um eine hohe Qualität der Bewerbungen zu si-
chern. Nach der Auswahl durch den Vorstand erhalten 
die besten fünf Konzepte jeweils 125.000 EUR für Um-
setzungsmaßnahmen - bei einer Mindestinvestition von 
250.000 EUR. 
Auch die großen Themen Klimawandel und Bildung ste-
hen auf der Agenda. In der Bildung liegt der Fokus auf 
der Vernetzung bestehender Einrichtungen, aber auch 
investive Maßnahmen werden gefördert. Der Umwelt 
wird mit dem Klimapakt Eider-Treene-Sorge Rechnung 
getragen. Sein Ziel ist die Sensibilisierung der Bürger 
und Kommunen zu Klima- und Energiefragen. Über ei-
nen weiteren Förderschwerpunkt, Innovative Dienst-
leistungen und Produkte, dürften sich vor allem private 
Projektträger freuen. Der Verein will damit bewusst neu-
en Ideen Raum geben und möglichst viele Bürger in die 
Regionalentwicklung einbinden. 
Dass das Förderinstrument AktivRegion keine statische 
Einrichtung ist, weiß auch Stefan Ploog: „Die AktivRe-
gion ist sehr lebendig und für uns alle ein Lernprozess. 
Sobald es losgeht, gilt: Je mehr Menschen sich da-
bei engagieren, desto besser wird auch das Ergebnis.“ 
Zurzeit läuft die Neuausschreibung der Geschäftsstelle 
des Vereins. Wenn die Entscheidung für das zukünftige 
Regionalmanagement getroffen ist, kann die Lokale Ak-
tionsgruppe mit der Projektarbeit beginnen. Ganz nach 
dem Motto, dass sich die Akteure bei der Erstellung ih-
rer Strategie gegeben haben: „Wir wollen leben wie in 
der Stadt - so schön wie auf dem Land!“
Sie haben Fragen zur Strategie, suchen Kooperations-
möglichkeiten für Ihr Projekt oder wollen sich über wei-
tere Fördermöglichkeiten informieren? Mehr Informatio-
nen finden Sie auf www.aktivregion-ets.de.

Text: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH
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Sehnsucht nach dem Wort

Des Alltags Hektik und Stress
sind die Fesseln der Einsamkeit,
ein freundliches Wort indes -
wirkt wie ein Wunder, befreit!

Bekommt das Herz einen Riss,
schlägt das Schicksal auch Wunden -
schnell verfliegt die Finsternis,
ein gutes Wort hilft gesunden!

Irgendwann ist jeder schwach -
es sehnt die Seele sich nach Trost,
ein Wort wird zu einem Dach
auf dem dahintreibenden Floß!

Mancher Tag ist grau und trist -
ein Wort nur vertreibt die Farben,
und die Sonn‘, die wir vermisst,
bringt die Wende, heilt die Narben!

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein

Eselei von uns zwei! 

Wer Heiligabend seine Braut 
zum Standesamt führt und sich traut, 
hat Heiligabend ohne Frag‘ 
auch immer wieder Hochzeitstag, 
Weil solch ein junges Freundespaar 
zehn Jahre lang verbunden war, 
lud‘s Heiligabend viele Gäst` 
zum Brunch am hölzern‘ Hochzeitsfest. 
Das Essen, Trinken, Zubehör 
war‘n wieder gut auf Apeldör. 
Wir waren gerne mit dabei, 
Mike und Beate, Dank Euch zwei. 

Zum Fest kam man von überall, 
gar Dänemark in einem Fall. 
Nach viel Gesang, Musik zum Rocken, 
da machten wir uns auf die Socken, 
weil vor uns noch an diesem Tag 
ein weiter Weg nach Hamburg lag. 
Die Alke, unser Töchterlein, 
lud uns zu Heiligabend ein. 
Rechtzeitig sind wir drum gestartet, 
weil sie uns pünktlich hat erwartet. 
Wir mussten uns ganz strikt beeilen, 
entfernt war‘s Ziel sehr viele Meilen. 

Wir waren weit nach Hohenfeld‘, 
als ich mit Schrecken festgestellt, 
wir hatten das Gerät vergessen 
für unser Raclette-Weihnachtsessen! 
Wir überlegten ganz spontan, 
zu wenden auf der Autobahn; 
das ginge ja in einem Zug, 
die Fahrbahn wäre breit genug, 

doch wir verwarfen‘s umzukehren, 
weil wir sonst Geisterfahrer wären 
und kämen irgendwie und -wo 
dann gleich danach durch‘s Radio. 
Wir fuhren drum ein ganzes Stück 
zur nächsten Ausfahrt und zurück. 

Wir rasten heimwärts wenig später 
so an die hundert Kilometer. 
Nach ein paar Stopps und ein paar Staus 
erreichten wieder wir das Haus. 
Vergessenes war einzupacken, 
die Zeit saß uns ganz dicht im Nacken. 
Das gleiche Ziel und viele Meilen - 
wir mussten schleunigst uns beeilen. 
Ob unsrer Eselei voll Zorn 
ging‘s wieder Richtung Horst, Elmshorn 
und mit Verspätung von drei Stunden 
ha‘m wir am Ziel uns eingefunden. 

Ich denke sicher lange Zeit 
an unser beider Schuss‘lichkeit. 
Beim nächsten Mal ist es mir schnuppe, 
dann gibt es einfach Tütensuppe! 

Renate Schweers 

Jetzt bewerben! „grips gewinnt“  
vergibt über 100 Stipendien an engagierte 
und bildungsbenachteiligte Schüler

Hamburg, 15. Januar 2015. Heute startet die fünfte Ausschrei-
bung des Schülerstipendiums „grips gewinnt“: Mit dem Bil-
dungsprogramm unterstützen die Joachim-Herz-Stiftung und die 
Robert-Bosch-Stiftung jedes Jahr bis zu 110 engagierte und lei-
stungsstarke Jugendliche, die soziale, kulturelle oder finanzielle 
Hürden überwinden müssen und das Abitur oder die Fachhoch-
schulreife anstreben. Bewerben können sich Schülerinnen und 
Schüler für eine Förderung ab der achten Klasse bis zur letzten 
Klasse des (Fach-)Abiturs. „grips gewinnt“ gibt es in Berlin, Bran-
denburg, Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sach-
sen-Anhalt und Schleswig-Holstein. Die Bewerbungsunterlagen 
und weitere Informationen finden Schüler und Eltern unter www.
grips-stipendium.de. Bewerbungsschluss ist der 15. März 2015. 
Die Förderung beginnt am 1. September 2015.

„grips gewinnt“ bietet seinen Stipendiaten neben einer finan-
ziellen Förderung von durchschnittlich 150 Euro pro Monat 
vielfältige Bildungsangebote und persönliche Beratung. Som-
merakademien, Seminare und kulturelle Veranstaltungen sind 
entscheidende Bausteine des Stipendiums und bereiten die 
Jugendlichen gezielt auf Hochschule und Beruf vor. Zusätzliche 
Workshops stärken das Selbstvertrauen und den Teamgeist der 
Teilnehmer. Sie üben zum Beispiel sicheres Auftreten, Rhetorik 
und Lerntechniken für die Schule. Die Seminare finden am Wo-
chenende statt. So können die Stipendiaten ihre Teilnahme gut 
planen und versäumen keinen Unterricht. Kosten für Fahrt und 
Unterkunft trägt das Stipendienprogramm. In schulischen und 
persönlichen Fragen berät das „grips“-Team die Stipendiaten 
telefonisch sowie in individuellen Gesprächen.

Zurzeit fördert „grips gewinnt“ 286 Stipendiaten auf ihrem per-
sönlichen Bildungsweg, berät sie zum Übergang in Studium 
oder Ausbildung und beim Erreichen ihrer selbstgesetzten 
Ziele. Auch bei den Eltern kommt das Stipendienprogramm gut 
an: „Die Teilnahme an den abwechslungsreichen Wochenend-
seminaren bereitet unserem 14-jährigen Sohn Tadeo sehr viel 
Freude! Er lernt ständig etwas Neues und kommt mit einem 
richtigen Motivationsschub nach Hause. Schön finden wir auch, 
dass er sich mit Fragen stets an das grips-Team wenden kann. 
Oft reicht da schon die Vermittlung an einen kompetenten An-
sprechpartner oder an andere Stipendiaten mit ähnlichen Fra-
gen“, beschreiben Ines und Dominik H. ihre Erfahrungen mit 
„grips gewinnt“.

Weitere Informationen:
www.grips-stipendium.de
www.facebook.com/gripsgewinnt
www.youtube.com/gripsgewinnt
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„Energie-Kurs“ Stromerzeugung  
per Sonne & Wind 

„Photovoltaik und Kleinwindkraftanlagen“ 
6. Kurs der Veranstaltungsreihe am 15. Januar 
von Verbraucherzentrale und SHeff-Z Neumünster

Sanieren, bauen, finanzieren, Strom erzeugen und speichern - 
praktische Tipps erhalten Bauherren in der Veranstaltungsrei-
he „Energie-Kurs“, die das SHeff-Z (Schleswig-Holstein Ener-
gieeffizienz-Zentrum) gemeinsam mit der Verbraucherzentrale 
Schleswig-Holstein (VZSH) in Neumünster anbietet. 
Beim ersten Kurs im neuen Jahr geht es um das Thema „Pho-
tovoltaik und Kleinwindkraftanlagen“. Referent ist Dipl.-Ing. 
Florian Schmölz, Mitarbeiter im Referat Energie der Verbrau-
cherzentrale. „Strom selbst zu erzeugen und sich von der Preis-
gestaltung des Energieversorgers unabhängig zu machen, das 
klingt verlockend“, sagt der Referent. „Der Markt bietet viele 
Möglichkeiten. Man sollte aber genau darauf achten, was sinn-
voll für das eigene Zuhause ist.“ Noch schwieriger wird es bei 
Mini-Windkraftanlagen. Die Veranstaltung findet am Donners-
tag, 15. Januar, von 18 bis 21 Uhr im SHeff-Z an den Holsten-
hallen in Neumünster statt. In der Kurs-Gebühr von 15 Euro 
sind Getränke und umfangreiche Materialien enthalten. Zwei 
Personen aus einem Haushalt zahlen 20 Euro. 
Die Veranstaltungsreihe endet am Donnerstag, 29. Januar, 
mit dem Thema „Finanzierung: Eigenkapital, Darlehen, Förde-
rung und Eigenleistung“. Referenten sind der Rechtsanwalt und 
Bankkaufmann Michael Herte, Referent für Finanzdienstlei-
stungen der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein, sowie der 
Dipl.-Bankbetriebswirt Henning Martens, Finanzierungsberater 
der Investitionsbank Schleswig-Holstein für private Baufinan-
zierungen unter Einbindung öffentlicher Fördermittel. Sie zeigen 
auf, wie Ihr Bau- und Sanierungsprojekt auf eine solide Basis 
gestellt werden kann.

Informationen und Buchungen zum Energie-Kurs unter 
0431 59099-40 www.vzsh.de oder 04321 6022982 www.sheff-
z.de/energiekurs.

Die Verbraucherzentrale berät seit 1978 Hauseigentümer und 
Mieter zum Energiesparen, in 21 Städten und mit dem Energie-
Check auch im Haus der Verbraucher. 
Das SHeff-Z informiert seit Herbst 2011 über sparsame Hei-
zungen, Dämmung, Stromsparen oder Gebäudeautomation. 
„Bei uns können Sie eine Pelletheizung, eine Mikro-KWK-Anla-
ge, eine Gasbrennwerttherme und eine Wärmepumpe mit Ge-
othermie im Betrieb erleben. Der Besuch der Energie-Ausstel-
lung mit Geräten zum Anfassen und Ausprobieren bildet damit 
den idealen Abschluss für jeden „Energie-Kurs“.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
ist seit über 35 Jahren verlässlicher Begleiter auf dem Weg in 
eine energieeffiziente Zukunft. Deutschlandweit führt die Ein-
richtung jährlich über 100.000 Beratungen zu Themen wie 
Stromsparen, Anbieterwechsel, erneuerbaren Energien, Wär-
medämmung, Heiztechnik und vielem mehr durch. Mit Erfolg: 
Jedes Jahr werden dadurch bis zu 600.000 Tonnen CO2 ver-
mieden, zwei Milliarden kWh Energie eingespart und Investiti-
onen in Höhe von mindestens 40 bis 80 Millionen Euro ange-
stoßen. Die Energieberatung steht jedem privaten Verbraucher 
zur Verfügung. Unsere Berater informieren anbieterunabhängig 
und neutral. www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
www.vzsh.de.

Strompreise 2015

Energieberatung der Verbraucherzentrale erklärt die wich-
tigsten Veränderungen
Die Nachrichten zur Entwicklung des Strompreises waren in 
den letzten Monaten des Jahres 2014 manchmal widersprüch-
lich: sinkende EEG-Umlage, steigende Netzentgelte, Groß-
handelspreise. Was genau das für die eigene Stromrechnung 
bedeutet, ist dabei nicht ganz einfach zu erkennen. Die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein, erklä-
ren die Zusammenhänge. 

„Der Strompreis 
setzt sich aus ver-
schiedenen Kompo-
nenten zusammen“, 
erklären die Exper-
ten, „die unabhängig 
voneinander steigen 
und fallen können.“ 
Da ist zunächst die 
Ökostrom- oder 
EEG-Umlage: „Mit 
der Umlage werden 
die Verbraucher an 
den Kosten für die 
Förderung erneu-
erbarer Energien 
beteiligt“, erläutern 
die unabhängigen 
Energieberater. 
2015 ist sie erstmals 
leicht gesunken, von 
6,24 auf 6,17 Cent 
pro Kilowattstunde. 
Die Netzentgelte, 
also die Gebühren 
für die Nutzung der 
Stromnetze, die die 
Stromversorger ent-
richten müssen, stei-
gen jedoch in einigen Regionen. Und ein dritter Faktor kommt 
ins Spiel: Die Beschaffungspreise für Strom an der Leipziger 
Strombörse sind gefallen.
Was aber heißt das nun in der Summe? „Die Bilanz fällt je nach 
Region und Stromanbieter unterschiedlich aus“, wird von den 
Experten betont. „Während einige Anbieter schon im vergan-
genen Jahr angekündigt haben, die Preise zu senken, kommen 
auf andere Kunden sogar Mehrkosten zu, wenn der Stromver-
sorger höhere Netzentgelte zahlen muss oder schlicht seine 
Einsparungen nicht an die Kunden weitergibt.“

Dagegen aber können die Kunden sich wehren - indem sie 
einfach den Anbieter wechseln. „Der Wechsel ist viel einfacher, 
als viele glauben“, versichern die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale. „Bei Fragen helfen unsere Berater gerne weiter - 
anbieterunabhängig.“
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
mit einem persönlichen Beratungsgespräch in den 21 Energie-
Standorten der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein:

Flensburg, Niebüll, Westerland, Husum, Heide, Itzehoe, 
Schenefeld, Uetersen, Pinneberg, Kaltenkirchen, Norder-
stedt, Bad Segeberg, Bad Oldesloe, Geesthacht, Mölln, Lü-
beck, Eutin, Neumünster, Rendsburg, Schleswig und Kiel.

Termine können unter 0431 59099-40 oder 0800 809802400 
(kostenfrei) vereinbart werden. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratung-
sangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de oder www.vzsh.de. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
ist seit über 35 Jahren verlässlicher Begleiter auf dem Weg in 
eine energieeffiziente Zukunft. Deutschlandweit führt die Ein-
richtung jährlich über 100.000 Beratungen zu Themen wie 
Stromsparen, Anbieterwechsel, erneuerbaren Energien, Wär-
medämmung, Heiztechnik und vielem mehr durch. Mit Erfolg: 
Jedes Jahr werden dadurch bis zu 600.000 Tonnen CO2 ver-
mieden, zwei Milliarden kWh Energie eingespart und Investiti-
onen in Höhe von mindestens 40 bis 80 Millionen Euro ange-
stoßen. Die Energieberatung steht jedem privaten Verbraucher 
zur Verfügung. Unsere Berater sind Architekten und Ingenieure 
und informieren anbieterunabhängig und neutral. www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder www.vzsh.de.
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De plattdüütsche Eck

Een beten wat to lachen!

Een Büxenknopp as Medizin

Januar 2015
Mit de Pill´n is dat ja nu ok so´n Saak. Dor muss ganz schön 
hinblödern: „Erhöhter Eigenanteil“, heet dato p hochdüütsch. 
Ob dat denn beter hölpen deiht as vörher, wer weet dat. Paul 
jedenfalls weer mit de Slaptabletten, de em vun den Dokter ver-
schreeben worrn weern, absolut ni tofreeden.
Nu hall he een Obend vergeeten, de Pill intonehm´n. Dat Licht 
harr he all utmookt, as em infull: „Minsch, du hest de Pill ni in-
nohm.“ In Düstern grabbel he op´n Nachtdisch rum. He funn 
wat Rundes un steek dat in de Mund. Knapp harr he dat dols-
luckt, dor snarch he ok all.
„Prima slopen heff ik“, sä he to Emma, wat sein Fruu is. “Dat 
heff ik mark”, seggt se. „Man dien Pill, de liggt dor noch, over 
dien Büxenknopp, de ik güstern op dien Nachtdisch leggt heff, 
de is wech. Du schullst man jeden Obend een Büxenknopp 
nehm´n.“
Naja, holpen hett dat je anschienend!!

inschick vun Elisabeth Müller

DRK mit praktischer  
Einkaufshilfe in Heide

Heide. Manchmal sind es kleine Dinge, die Senioren den All-
tag leichter machen. Praktische Einkaufshilfe bietet das DRK 
Dithmarschen künftig am Standort Heide. Bewohner der 
„Residenz“-Wohnungen am Markt und Mieter aus der Betreuten 
Wohnanlage neben dem DRK-Zentrum „Haus am Park“ können 
jeweils montags zum Edeka-Markt Frauen mitfahren – oder sich 
dort Einkäufe besorgen lassen.
Der neue Service startet am Montag, 19. Januar. Um 9 Uhr 
fährt der DRK-Bus vom Haupteingang Hamburger Str. 73, um 
9:15 Uhr von der „Residenz“ am Markt. Anmeldungen sind 
möglich unter Tel. 0800 365000 (kostenfreier DRK-Zentralruf) 
oder per Mail unter 
einkaufsdienst@drk-dithmarschen.de

Allgemein gilt der Valentinstag (14. Februar) als der Tag 
der Jugend, der Familie, der Verliebten und der Paare so-
wie des Blumenschenkens. Der Ursprung des Valentinstages 
(14. Februar) bezieht sich unter anderem auf die Sage von  
„Valentin von Terni“. 
Im 3. Jahrhundert war er Bischof der italienischen Stadt Terni und 
starb im Jahre 269 als Märtyrer. Bischof „Valentin von Terni“ soll 
in damaliger Zeit laut der Legende heimlich Verliebte christlich ge-
traut haben, darunter auch Soldaten, denen nach damaligem kai-
serlichem Befehl das Heiraten untersagt war. 
Frisch vermählten Paaren habe Valentin Blumen aus seinem Garten 
geschenkt. Ehen, die von ihm geschlossen wurden, verliefen der 
Überlieferung nach allesamt harmonisch und standen unter einem 
guten Stern. Auf Befehl des Kaisers Claudius  II. wurde der Bischof 
am 14.  Februar des Jahres 269 wegen seines christlichen Glau-
bens hingerichtet. Bereits seit dem 15. Jahrhundert ist es in Eng-
land Brauchtum, dass sich verliebte Paare am 14. Februar kleine 
Geschenke machen oder sich Gedichte schreiben. Nach und nach 
wurde der Valentinstag in großen Teilen der Erde und auch im 
deutschsprachigen Raum der Tag für verliebte Paare, an dem man 
sich gegenseitig kleine Geschenke macht.

Restaurant  ·  Saal · Clubzimmer · Fremdenzimmer · Bundeskegelbahn
www.luehrs-landgasthof.de

am  
14.02.2015Valentinstag

Candlelight-Dinner
Wir servieren Ihnen und Ihren Lieben  

ein feines Menü bei Kerzenschein!
mit Sektempfang - Beginn 18.30 Uhr

Reservierung erbeten bis zum 10.02.2015

pro Person

24,- €

Valentinstag 2015Valentinstag 2015
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Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag:
17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

Freitag bis Sonntag: 
17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

in Hennstedt, Kleve, Pfer-
dekrug, Fedderingen, Wie-
merstedt, Glüsing, Hol-
lingstedt, Pahlen, Horst, 
Delve, Schwienhusen, 
Schalkholz, Schlichting, 
Weddingstedt, Wallen, 
Ostrohe, Linden, Süderhei-
stedt, Norderheistedt, Bar-
kenholm, Hägen, Pahlkrug, 
Rederstall, Bergwöhrden, 
Nordfeld, Hehm, Dörpling, 
R e h m - F l e h d e - B a r g e n ,  
Hohenlieth, Tellingstedt, 
Westerbostel, Tielen, Hö-
vede, Stelle-Wittenwurth, 
Erfde und Hemme

Lieferservice 
ab 17.00 Uhr

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de
Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

Angebot
(nur bei Abholung)

• Party-Pizza (60 x 40)
3 Zutaten Ihrer Wahl
24 € (inkl. 1 l Cola)

• 2 gr. Pizza 14 € (inkl. 1 l Cola)
(nur Di. - Fr.)

DER KUNDE IST

Wir helfen Ihnen gerne ...!
K nigo

           Vom Galloway
zarte Steaks  21,99 €/kg Suppenfleisch 5,49 €/kg
Rinderhackfleisch  5,55 €/kg zarter Rinderbraten 10,99 €/kg
zarte Rouladen  10,99 €/kg Rinderzunge 5,99 €/kg
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 8 bis 12 Uhr und Mo. - Fr. 14 bis 18 Uhr

Warum sich ein 
Besuch im Fachge-
schäft lohnt

(mw) Informations- und Preis-
vergleichsportale gibt es nun in-
zwischen genügend im Internet. 
Doch oftmals nützen Ihnen die dort 
präsentierten Fakten recht wenig, 
wenn Sie nichts damit anzufangen 
wissen. Denn viele Sachen kann 
man beim Kauf eines neuen Gerä-
tes oder beim Erwerb einer Dienst-
leistung einfach nicht wissen.  Ein 
Besuch beim Fachhändler lohnt 
sich deshalb. Zusammen mit einem 
Profi können Sie schon im Vorfeld 
Ihrer Anschaffung genau planen. 
Dieser berät Sie individuell und ge-
wissenhaft über die verschiedenen 
Möglichkeiten, kommt bei Bedarf 
vor Ort vorbei und kann Ihnen Alter-
nativen aufzeigen. Mit einem Fach-
partner stehen Sie auch nach dem 
Kauf auf der sicheren Seite. Bei ge-
nerellen Fragen, Problemen oder 
Tipps ist er Ihr Ansprechpartner. 
Nutzen Sie also die Möglichkeiten, 
die Ihnen ein Fachgeschäft bietet 
und vermeiden Sie so Fehlinvesti-
tionen und Falschkäufe. Ihr Fach-
geschäft in Ihrer Nähe kann Ihnen 
helfen!
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DER KUNDE IST

Wir helfen Ihnen gerne ...!
K nigo

Bauklempnerei 
Kundendienst        
Baggerarbeiten  
Regen- & Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Mühlenweg 4

•
••
•

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590 
Handy: 0172/4 19 94 90

Inhaber: Marko Frech
Tellingstedter Strasse 1 · 25779 Hennstedt

www.bürger-frech.de · E-Mail: lecker-essen@bürger-frech.de

Wir machen Urlaub  

und schließen 

      vom 02. Februar 2015

bis zum 16. Februar 2015!

Am 17. Februar öffnen wir um 17 Uhr 

unsere Türen.

BÜRGER FRECH
Treffpunkt . Kneipe . Imbiss

Terminankündigungen:
21.02.2015  19 Uhr  Muschelessen
01.03.2015  12 Uhr  Mehlbeutelessen

Anmeldung erforderlich!

Die Öffnungszeiten:
Mittags: Mittwoch bis Samstag 11:30 - 13.30 Uhr

Abends: Dienstag bis Sonntag 17:00 bis 21:30 Uhr
(Küche bis 21:00 Uhr)
Montags: Ruhetag

Gerne auch nach Vereinbarung!

Tel.-Nr. 04836/9243
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BLEIB fit
Ihre Gesundheit in besten Händen

Leben ohne Rückenschmerzen
Buchenweg 1 | 25791 Linden 

Telefon: 0 48 36/ 2 15 06 30 | www.origene.de

Weltweit einzige Methode, die ef-
fektiv und gezielt an der Wirbel-
säule ansetzt.
Die OriGENE-Behandlung erlöst jähr-
lich viele Tausende Patienten von ihren 
Rückenbeschwerden. Worin liegt der 
Erfolg? „Wir konzentrieren uns auf 
die Ursache der Probleme und führen 
nicht,  wie viele andere Behandlungs-
methoden, Symptombehandlungen 
durch.“, sagt Praxisinhaber Helmut 
Schulz. Unsere Rückentherapie er-
möglicht eine gezielte, funktionelle 
Behandlung. Die Übungen werden 
auf den Patienten zugeschnitten und 
sind somit vollständig auf seine indi-
viduellen Beschwerden, seine Mög-
lichkeiten sowie seine körperlichen 
Einschränkungen abgestimmt. Darum 
ist das OriGENE-Gerät so einzigartig. 
Die Erfahrung hat nachgewiesen, dass 
die OriGENE-Behandlung in über 80 
% erfolgreich ist, auch bei therapiere-
sistenten Personen. Sie führt zu gro-
ßen Verbesserungen der Funktion, der 
Kraft und der Ausdauer des Rückens. 
Die Schmerzen nehmen rasch ab und 
Einschränkungen werden verringert.

Rückentherapie
Die OriGENE-Rückentherapie ist ein 
besonderes Kraft- und Koordinations-
training. Sie wird an einem speziellen 
Behandlungsgerät ausgeführt, das in 
den Niederlanden unter der Leitung 
des Sportarztes Frank Bertina entwik-
kelt wurde. Obwohl das Behandlungs-
gerät einem Fitnessgerät ähnelt, darf 
es nicht damit verwechselt werden. 
Der unfachmännische Einsatz ist ris-
kant. Während der Behandlung am 

Gerät wird der Unterkörper fixiert. 
Beine und Becken bewegen sich also 
nicht mit. Somit wird nur die Streck-
bewegung des Rückens trainiert. Au-
ßerdem kann der Physiotherapeut 
die Belastung während des Bewe-
gungsablaufs an die individuellen 
Möglichkeiten und Einschränkungen 
des Patienten anpassen. Kein anderes 
Behandlungsgerät bietet diese Mög-
lichkeiten. Die OriGENE-Behandlung 
ist somit Maßarbeit und darf nur von 
registrierten Medizinern und medi-
zinischem Fachpersonal wie Ärzten, 
Physio- oder Sporttherapeuten sowie 
Heilpraktikern mit Zusatzausbildung 
durchgeführt werden. 

Permanente 
Qualitätsüberwachung
Anhand von Schulungen und Studi-
en gewährleist OriGENE die korrekte 
Ausübung der Behandlungsmetho-
de gegen Rückenschmerzen. Unsere 
ausgebildeten Behandlungsthera-
peuten erhalten regelmäßige Fort-
bildungen und werden ständig über 
die neusten Entwicklungen auf dem 
Laufenden gehalten. Auf diese Weise 
bleibt unsere Qualität immer auf dem 
höchsten Niveau.

Info-Tage
n Am Fr. und Sa., 
  30.01. + 31.01.2015 
  von 9.30 – 18.00 Uhr 
     im Sky-Markt in Hennstedt

n  Am So., 01.02.2015 
  von 10.00 – 18.00 Uhr 
     im Buchenweg 1 in Linden

OriGENE Rückentherapie
seit 01.09.2014 auch in Dithmarschen 

- ANZEIGE -
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Für Kinder wie für Senioren ist auch das „Balance-pad Elite“ eine 
gute Sache. Denn es kommt auch zum Einsatz, um den Gleich-
gewichtssinn zu stärken. Auf www.bebalanced.net steht das Trai-
ningshandbuch „Eine Woche im Gleichgewicht“ zum Download 
zur Verfügung, das für jeden Wochentag neue Herausforderun-
gen bereithält. Von der „Aktion Gesunder Rücken e.V.“ wurden 
Pads und Matten mit dem AGR-Gütesiegel ausgezeichnet: Sie 
ermöglichen ein Training mit größtmöglichem Effekt. Dank ihrer 
speziellen Oberflächenstruktur und der verwendeten Schäum-
technik sind sie - genau wie die Pads - rutschfest. Und weil die 
Matten immer flach am Boden liegen, entstehen keine Stolper-
fallen. Umfassende Informationen über diese Gymnastikmatten 
gibt es auf www.airex-mats.com. Die Matten sind in den chicen 
Farbtönen Schiefer, Platin und Terra sowie in knalligem Pink und 
kräftigem Kiwi zu haben.

BLEIB fit
Ihre Gesundheit in besten Händen

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten
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Beweglichkeit und Gleichgewicht
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Geschäftsführer: Werner Riecke • Michael Theobald

Riecke Heizungsbau GmbH • Schulstraße 20 • 25779 Hennstedt

Info-Tage:
n 30.01. und 31.01.2015 | 09.30 - 18.00 Uhr n   01.02.2015 | 10.00 - 18.00 Uhr
 im Sky-Markt, Hennstedt  im Buchenweg 1, Linden 
Leben ohne Rückenschmerzen
Buchenweg 1  | 25791 Linden | Telefon: 0 48 36/ 2 15 06 30 | www.origene.de

Wirbelsäulenfunktions- 

Diagnostik

Rückenschmerzen? Skoliose? Stenose?

Bandscheibenvorfall?

Sie möchten eine wissenschaftlich 

fundierte und aussagekräftige Messung, 

strahlen- und schmerzfrei?

statt € 49,- nur € 29,-

Teuer ist woanders!
Zum Beispiel:

 Kunststofffenster 1-flg. Fenster 1-flg. Terrassentür
 Aluplast Ideal 4000 Standard 1000 x 1000 1000 x 2000

•	 5	Kammerprofil

•	 4	Kantstahl	im	Rahmen

•	 70	mm	Bautiefe

•	 2-Fachglas	Ug	1,1

•	 Beidseitig	weiß

•	 Roto	NT	Beschläge

•		Hoppe	Griff

•	 Uw	Werte	von	bis	zu	

	 0,79	W/m2K	realisierbar

Montagepartner:

Fenstertechnik Sandhop
25782	Tellingstedt

Montagedienst Günther
25746	Heide

Tischlerei Petersen
24803	Erfde

Beratung und Verkauf:

Fenster ab Werk
Buchenweg	1
25791	Linden

Tel.:	04836	/	99	66	89-2

(mit 3-Fachglas Ug 0,7)

119,- €

(mit 3-Fachglas Ug 0,7)

189,- €

Kostenlose Beratung und
Aufmaß in Dithmarschen.

• Fenster • Rollläden • Haustüren • Fenstermontage

99,- €

149,- €


